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Ausgabe Winter 2025

Frohe Weihnachten und einen guten Start
in das Neue Jahr 2026

wünschen
die Mandatare und die Bediensteten der Stadtgemeinde Neunkirchen!
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Wir machen Neunkirchen 
Fit für die Zukunft! Ein ar-

beitsreiches Jahr neigt sich 
dem Ende und wenn 

wir auf die vergan-
genen Monate 
zurückblicken, 
dürfen wir fest-
stellen, dass 
vieles bewegt 

und auf den 
Weg gebracht wurde. Besonders intensiv haben wir 
über die letzten Monate hinweg ein umfassendes Bud-
get-Sanierungskonzept ausgearbeitet und schließlich 
beschlossen. Ziel war es, die finanzielle Zukunft Neun-
kirchens nachhaltig abzusichern und auf eine solide 
Basis zu stellen. Es ist uns gelungen, dabei die Auswir-
kungen auf die Bevölkerung so gering wie möglich zu 
halten. Nur sehr moderate Anpassungen bei Gebühren 
waren erforderlich, und das war uns wichtig. Denn wir 
haben stets ein offenes Ohr für die Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger und legen großen Wert auf 
ein ausgewogenes, sozial verträgliches Gesamtpaket.

Wir leben in einer Zeitenwende!
Trotz unserer sachorientierten Arbeit und unseres 
Einsatzes für die Gemeinde, war der Herbst von poli-
tischen Turbulenzen geprägt. Anfang Oktober wurden 
meine Kolleginnen und Kollegen sowie ich, aus unse-
rer bisherigen Partei ausgeschlossen. Dieser Schritt 
kam überraschend und war in der Form weder gerecht 
noch nachvollziehbar. Doch auch in dieser neuen Si-
tuation nehmen wir unsere Verantwortung ernst. Wir 
arbeiten mit voller Kraft weiter und stehen ab sofort als 
unabhängige Mandatare für ein freies, demokratisches 

und selbstbestimmtes Neunkirchen.

Neuwahlen
Leider mussten wir in jüngster Zeit einen politischen 
Vorgang erleben, der beispiellos ist. Der kollektive 
Rücktritt von mehr als einem Drittel der Mandatare 
führte zur Handlungsunfähigkeit und hat die Auflö-
sung des Gemeinderates zur Folge. Die Bürgerinnen 
und Bürger von Neunkirchen müssen deswegen im 
nächsten Jahr erneut zur Wahlurne schreiten.

Weihnachtswünsche
Trotz aller Schwierigkeiten blicken wir gemeinsam 
nach vorne. Unser Ziel bleibt es, Neunkirchen wieder 
auf eine stabile, demokratische Grundlage zu stellen. 
Wir wollen mit Vernunft, Verantwortung und dem Blick 
auf das Wohl aller einen Weg finden, der unsere Ge-
meinde in eine friedliche, konstruktive und erfolgrei-
che Zukunft führt.

Ich möchte Ihnen allen eine schöne und möglichst ru-
hige Adventzeit wünschen. Mögen die kommenden 
Wochen von Besinnlichkeit, Wärme und wertvollen 
Momenten im Kreis Ihrer Liebsten geprägt sein. Ich 
wünsche Ihnen frohe Weihnachten, erholsame Feier-
tage und einen guten Rutsch in ein glückliches, gesun-
des neues Jahr 2026.

Ihr Vizebürgermeister

Marcus Berlosnig
marcus.berlosnig@neunkirchen.gv.at
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Liebe NeunkirchnerInnen!

„Gemmas an!“ ist typisch österreichisch und steht für 
„Lasst es uns anpacken!“ Als Bürgermeister gehe ich 
voran und will unsere schöne Stadt weiterentwickeln, 
denn es gibt viel zu tun, aber gemeinsam schaffen wir 
das! Mein Name ist Peter Teix und seit kurzem bin ich 
Bürgermeister unserer schönen Stadt. Erlauben Sie mir, 
dass ich mich am Beginn in wenigen Worten vorstelle. 
Ich bin Neunkirchner seit meiner Geburt und bin 47 
Jahre alt. Politisch startete ich 2005 in der Opposition 
und 20 Jahre später möchte ich Bürgermeister für alle 
NeunkirchnerInnen sein. Ich freue mich auf diese Auf-
gabe und kann Ihnen versichern, dass ich im Rahmen 
meiner Kompetenzen diese Aufgabe mit bestem Wis-
sen und Gewissen erfüllen werde. Solange, bis Sie mit 
Ihrer Stimme entscheiden welchen Weg Neunkirchen 
einschlagen wird. Denn durch den Rücktritt und der 
Arbeitsniederlegung von zwei im Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen wurde eine Neuwahl erzwungen. Ich 
ersuche Sie schon jetzt, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen, denn in einer Demokratie ist die Stimmab-
gabe das höchste Gut und es ist Ihre Entscheidung, wie 
es in unserer schönen Stadt weitergehen soll. 

Wir stehen vor großen Herausforderungen, denn auf-
grund der finanziellen Situation, bedingt durch immer 
höherer Abgaben an den Bund, aber auch durch „Alt-
lasten“ früherer Jahre, bleibt uns wenig Spielraum für 
große Investitionen. In den nächsten Wochen werde 
ich daher versuchen, Unterstützung beim Land aber 
auch beim Bund einzufordern. Darüber hinaus will ich 
für Neunkirchen neue Projekte einleiten, wie zum Bei-
spiel zur Entlastung des Universitätsklinikums ein Pri-
märversorgungszentrum. Die ersten positiven Gesprä-
che haben dazu schon stattgefunden und ich bin mir 
sicher, dass mehr Ärzte in naher Zukunft ihren Dienst 
in der Bezirkshauptstadt versehen werden.

Vielen Dank an jene die sich per Umfrage aber auch 
aktiv in den Workshops am Mobilitätskonzept beteiligt 
haben. 1.300 Ideen wurden gesammelt und nun wird 
evaluiert, was davon wie umgesetzt werden kann. 

Dies ist ein gutes Beispiel für 
politische Zusammenarbeit. 
Alle Parteien gemeinsam 
mit der Bevölkerung, so soll 
es sein! Damit ich mehr von Ih-
ren Anliegen erfahre, werde ich 
Bürgergespräche in allen 
Vierteln abhalten. 
Über die Termine 
werden Sie recht-
zeitig informiert.

In der Vorweihnachtszeit wurde ich mehrmals auf den 
abgesagten Advent im Stadtpark angesprochen. Sie 
können mir glauben, dass auch ich diese wunderbare 
Veranstaltung vermisse. Leider waren die Kosten für die 
Stadt sehr hoch, sodass für 2025 entschieden wurde, 
das Event nicht durchzuführen. Ab Jänner möchte ich 
aber mit Ideen zur Organisation und Finanzierung von 
Veranstaltungen beginnen mit dem Ziel, dass wir uns 
vielleicht bei einem Platzkonzert, beim Stadtfest oder 
beim Advent im Stadtpark wieder sehen, denn meine 
oberste Priorität ist die Belebung der Innenstadt.

Meine Damen und Herren in wenigen Wochen geht 
ein turbulentes Jahr 2025 zu Ende. Klaudia Osztovics 
wurde zur Bürgermeisterin gewählt, musste aber lei-
der aus gesundheitlichen Gründen zurücktreten. Ich 
bedanke mich bei ihr für ihre Arbeit für unsere Stadt 
und hoffe, dass sie sich gesundheitlich wieder erholt. 
Ihnen wünsche ich frohe Weihnachten und ein gutes, 
neues Jahr 2026. Bleiben Sie gesund und denken Sie 
positiv in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 

Peter Teix
peter.teix@neunkirchen.gv.at

Die Stadtgemeinde Neunkirchen bedankt sich recht herzlich Die Stadtgemeinde Neunkirchen bedankt sich recht herzlich 
bei allen Freiwilligen für Ihren Einsatz im Jahr 2025!bei allen Freiwilligen für Ihren Einsatz im Jahr 2025!
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Voranschlag 2026 der Stadtgemeinde Neunkirchen
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2026 wurde in der Zeit vom 14. bis 28. November zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufgelegt und vom Gemeinderat in seiner Sitzung vom 6. Dezember beschlossen. 

Die nachfolgenden Erläuterungen sollen den Gemeindebürgern einen Überblick über das Budget geben. Der 
Voranschlag 2026 wurde in Entsprechung der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung  2015 (VRV 
2015) unter Berücksichtigung der 2. und 3. Novelle erstellt und besteht aus dem Ergebnis- und dem Finanzie-
rungsvoranschlag. Der Voranschlag 2026 weist ein Nettoergebnis in der Höhe von € -952.300 sowie einen Geld-
fluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung in der Höhe von € 391.500 aus.

I. Ergebnishaushalt

Gr. Bezeichnung Erträge in EUR Aufwendungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 914.500,00 5.531.200,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 39.800,00 1.979.900,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1.980.700,00 11.521.700,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 25.600,00 617.200,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 238.200,00 4.892.600,00
5 Gesundheit 115.000,00 6.708.400,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.093.700,00 2.836.100,00
7 Wirtschaftsförderung 23.600,00 109.700,00
8 Dienstleistungen 11.156.800,00 8.582.000,00
9 Finanzwirtschaft 26.902.700,00 664.100,00

SUMME 42.490.600,00 43.442.900,00

Summe der Erträge 42.490.600,00
Summe der Aufwendungen 43.442.900,00
Nettoergebnis 2026 - 952.300,00

II. Finanzierungshaushalt

Gr. Bezeichnung Einzahlungen in  EUR Auszahlungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 895.600,00 5.426.100,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 52.600,00 1.902.400,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1.953.700,00 11.375.700,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 25.600,00 599.600,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 238.200,00 4.894.400,00
5 Gesundheit 115.000,00 7.572.700,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 3.107.800,00 3.253.900,00
7 Wirtschaftsförderung 23.600,00 83.600,00
8 Dienstleistungen 11.208.700,00 8.360.500,00
9 Finanzwirtschaft 26.893.700,00 654.100,00

SUMME 44.514.500,00 44.123.000,00
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Summe der Einzahlungen 44.514.500,00
Summe der Auszahlungen 44.123.000,00
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 2026 391.500,00

III. Schulden

in EUR
Schuldenstand 1.1.2026 32.764.000,00

Neuaufnahmen 878.000,00
Tilgungen 1.395.100,00

Schuldenstand 31.12.2026 32.246.900,00
Zinsen 1.279.300,00

Schuldendienst gesamt 2.674.400,00
Schuldendienstersätze (Zuschüsse) 15.900,00

Netto Schuldendienst 2.658.500,00

Mehr Informationen
Die Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Stadtgemein-

de finden Sie auch als pdf auf unserer Homepage („Offener 
Haushalt“) bzw. grafisch aufgearbeitet im offenen Haushalt 

(www.offenerhaushalt.at/gemeinde/neunkirchen).

Vor Beschlussfassung liegen Voranschläge und Rechnungsabschlüsse  
öffentlich auf.

Die Kundmachung wird an der Amtstafel ausgehängt bzw. finden Sie 
sie auf der digitalen Amtstafel,  der Homepage und in der Gem2GoApp. 

Budget 2026 im Zeichen der Konsolidierung

Der Voranschlag für das Jahr 2026 steht im Zeichen der 
Umsetzung der Haushaltskonsolidierung. Sind in den 
vergangenen Jahren einige Großinvestitionen um-
gesetzt worden (Neubau Kindergarten Nestroygasse, 
Tiefbehälter, Tribüne am Sportplatz, Rad- und Fußgän-
gerunterführung in der Flatzerstraße, der Kostenanteil 
für die ÖBB-Unterführung in der Raglitzerstraße sowie 
für das HLF3 für die Feuerwehr Neunkirchen-Stadt) so 
sind für 2026 leider keine Investitionen möglich, die 
nicht die Infrastruktur betreffen.

Trotz aller Sparmaßnahmen (wie Einsparungen, Ge-
bührenanpassungen, Verschieben von Projekten, 
Grundstücksveräußerungen sowie Umstrukturierun-
gen) ist im Finanzierungshaushalt mit einem Abgang 
von € 3.099.100 zu rechnen – vor allem da nicht beein-
flussbare Ausgaben wie z.B. die Sozialhilfeumlage um 
9,7% ansteigen. Beim Nachtragsvoranschlag 2025 lag 
der Abgang noch bei € 7.885.200.

Eine positive Nebenwirkung: Der Schuldenstand re-
duziert sich erstmalig seit drei Jahren wieder: von rund 
32,74 Millionen auf rund 32,25, was einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von € 2.498 entspricht (2025: € 2.550).

Die hohe Zinsbelastung durch die Darlehen schlägt 
sich mit € 1.279.300 zu Buche – diese ist leider nicht be-
einflussbar und ist unter anderem stark im Bereich der 
„historischen“ Krankenhauskredite spürbar (Anm. nach 

Übergabe des Spitals an das Land NÖ blieb die Tilgung 
des Betriebsmittelkredits sowie die Bedeckung der 
KRAZAF-Lücke in der Höhe von rund € 33 Millionen bei 
der Gemeinde).

Von den zuletzt umgesetzten Großprojekten schlägt 
sich der laufende Betrieb des Kindergartens in der Nes-
troygasse erstmalig mit einem Abgang von rund € 1,24 
Millionen nieder. Zudem steigen durch eine Änderung 
im Dienstrecht sowie die Einrichtung von Kleinkinder-
gruppen die Personalkosten für die von der Stadt ge-
stellten Mitarbeiter weiter.

Weiterhin nicht kostendeckend geführt werden kön-
nen die Bereiche Erholungszentrum und Stadtbüche-
rei, die aber einen wichtigen Bestandteil der Dienst-
leistungen für die Bevölkerung darstellen. Hier wird 
mit einem Abgang von € 474.100 (EHZ) bzw. € 296.300 
(Bücherei) kalkuliert. Einsparungen gibt es u.a. im Be-
reich Tourismus und wirtschaftspolitische Maßnah-
men – z.B. im Bereich Veranstaltungen wird das Bud-
get von € 110.000 auf die Hälfte gekürzt (€ 55.000).

Große finanzielle „Brocken“ stellen im Budget 2026 die 
gesteigerten Kosten der Abgaben an Bund und Land 
dar – insgesamt steigen diese um € 797.600. Die Sozial-
hilfeumlage etwa steigt von rund € 3,18 auf rund € 3,49 
Millionen, die Beiträge zur Krankenhausfinanzierung 
erhöhen sich insgesamt um € 410.000.
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Aus dem Stadt- und Gemeinderat

In den Sitzungen der Kollegialorgane Stadt- und Ge-
meinderat werden zahlreiche Beschlüsse gefasst. In-
formationen dazu – sowie die Protokolle der öffent-
lichen Sitzungen des Gemeinderates finden Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.neunkirchen.
gv.at/Gemeinderats-_und_Stadtratsbeschluesse. Sitzun-
gen des Gemeinderates sind öffentlich, Sie können 
diese auch über unseren Youtubekanal mitverfolgen. 
Den Link finden Sie rechtzeitig auf unserer Homepage 
und unserer Facebook-Seite „Bezirkshauptstadt Neun-
kirchen“. Anbei ein Auszug aus den Beschlüssen – so-
fern nicht anders vermerkt, wurde der entsprechende 
Beschluss einstimmig gefasst.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29. September 
u.a. beschlossen:

	Ñ für den NÖ Landeskindergarten Blätterstraße wird 
ein neuer Elektrospeicher angeschafft,

	Ñ die Verpflegung für die teilnehmenden Musikgrup-
pen des Konzerts „Servus Neunkirchen“ (mehrheitlich),

	Ñ die musikalische Umrahmung des Bierfestes 2025 
(mehrheitlich),

	Ñ die Druckwerke für „Servus Neun-
kirchen“ und „italienischer Abend“ 
sowie für den Benefizlauf 2025,

	Ñ die Kosten für die Dankesfeier von 
Essen auf Rädern,

	Ñ die Kosten für den Advent am 
Hauptplatz sowie die Weihnachtsbeleuchtung,

	Ñ die Kosten für die Sanierung von vier Adventhütten,
	Ñ die Teilnahme an der europäischen Mobilitätswo-

che und
	Ñ die Kosten für die lange Nacht der Kultur im 

Schwarzatal im Städtischen Museum sowie für die 
Sonderausstellung „Die vergessene Dinoinsel“.

Der Gemeinderat hielt am 6. Oktober eine Sitzung 
ab. Zu Beginn der Sitzung wurden Ergänzungswahlen 
für die Schulgemeinden und den Musikschulverband 
durchgeführt. Dies wurde durch das Ausscheiden der 
Gemeinderäte Franz Michael Bele, Marion Baumgart-
ner und Hildegard Berger (alle VP) notwendig. Die 
neuen Gemeinderäte Dr. Thomas Hofmann, BSc, Dr. 
Irmgard Lechner und Dr. Irfan Rehman waren am 19. 
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August von der Bürgermeisterin angelobt worden.
	Ñ In der Sitzung wurde u.a. beschlossen:
	Ñ die Abänderung der Verordnung über die Zuord-

nung der Funktionsdienstposten zu den Funktions-
gruppen,

	Ñ die Nebengebührenordnung für die Bediensteten 
der Stadtgemeinde Neunkirchen – Abänderung ge-
mäß Prüfung durch das Amt der NÖ Landesregierung 
und gem. NÖ Gemeindebedienstetengesetz 2025 (NÖ 
GBedG2025),

	Ñ der Sanierungsbericht der Aufsichtsbehörde (Amt 
der NÖ Landesregierung) wurde zur Kenntnis genom-
men,

	Ñ das Konsolidierungskonzept der Stadtgemeinde 
Neunkirchen (mehrheitlich),

	Ñ die Kündigung der Mitgliedschaften zum nächst-
möglichen Termin beim österreichischen Städtebund 
(mehrheitlich), der LEADER Region NÖ Süd (mehr-
heitlich), der Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
Schwarzatal (mehrheitlich), dem Tourismusverband 
Semmering-Rax-Schneeberg (mehrheitlich),

	Ñ die Änderung der Verordnung der Hundeabgabe 
(Erhöhung der Abgabe mit 1. Jänner 2026) (mehrheit-
lich),

	Ñ die Aufhebung der Subvention der Hundeabgabe 
für Hunde aus einheimischen Tierheimen (einstimmig),

	Ñ die Abänderung der Friedhofsgebührenverordnung 
(Erhöhung mit 1. Jänner 2026) (mehrheitlich),

	Ñ die Erhöhung der Leihgebühren für Veranstaltungs-
infrastruktur ab 1. Jänner 2026 (mehrheitlich),

	Ñ die Tarifanpassung für die Kleinkindbetreuung und 
Einführung eines Einheitssatzes mit 1. Februar 2026 
(mehrheitlich);

	Ñ die Erhöhung der Tarife für die Betreuungskosten 
in den NÖ Landeskindergärten mit 1. Februar 2026 
(mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung der fixen Subvention für das Wohl-
fühl-Demenz-Cafés des Hilfswerks Neunkirchen ab 
2026 (mehrheitlich),

	Ñ die Änderung der Richtlinie über die Gewährung 
von Ehrengaben zu besonderen Jubiläen anlässlich 
von Geburts- und Hochzeitstagen mit 1. Jänner 2026 
(mehrheitlich),

	Ñ die Änderung der Richtlinie über die Gewährung ei-
nes Heizkostenzuschusses (Ergänzung) ab der Heizpe-
riode 2025/26 (mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung des Fahrtkostenzuschusses für Stu-
dierende ab dem Wintersemester 2025/26 (mehrheit-
lich),

	Ñ die Aufhebung der Gewährung einer Ermäßigung 
der Müllbeseitigungsgebühr (mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung von Nikolo- und Osterpaket (mehr-
heitlich),

	Ñ die Aufhebung des Weihnachtsgeldes (mehrheit-
lich),

	Ñ die Erhöhung des Menüpreises für Essen auf Rädern 
mit 1. Jänner 2026 (mehrheitlich),

	Ñ die Abänderung der Wasserabgabenordnung (Erhö-
hung ab 1. Juli 2026) (mehrheitlich),

	Ñ die Abänderung der Kanalabgabenordnung (Erhö-
hung ab 1. Jänner 2026) (mehrheitlich),

	Ñ die Festsetzung des Einheitssatzes für die Aufschlie-
ßungsabgabe (Erhöhung ab 1. Jänner 2026) (mehrheit-
lich),

	Ñ die Verordnung über die Stellplatz-Ausgleichsabga-
be für Kraftfahrzeuge (Erhöhung) (mehrheitlich),

	Ñ die Festsetzung des Einheitssatzes für die Stellplatz-
Ausgleichsabgabe für Fahrräder (Erhöhung) (mehr-
heitlich),

	Ñ die Festsetzung des Einheitssatzes für die Spielplatz-
Ausgleichsabgabe (Erhöhung) (mehrheitlich),

	Ñ die Änderung der Marktordnung (Erhöhung Markt-
gebühren ab 1. Jänner 2026) (mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung der Aktion Gesunde Jause für Mitar-
beitende der Stadtgemeinde (mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung der Gewährung einer Abschieds-
gabe für Mitarbeitende beim Ausscheiden aus dem 
Gemeindedienst wegen Erreichen der Altersgrenze 
(mehrheitlich),

	Ñ die Einstellung des Beitrags zur Pflege der Betriebs-
gemeinschaft an die Personalvertretung der Stadtge-
meinde (mehrheitlich),

	Ñ die Aufhebung der Bildungszulage für Mandatare,
	Ñ die Schließung des Spendenkontos des Härtefonds 

der Stadtgemeinde und die zweckgewidmete Verwen-
dung der Gelder,
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	Ñ die Erhöhung der Tarife im Erholungszentrum mit 	
1. Jänner 2026 (mehrheitlich),

	Ñ die Änderung des Angebots-Paketes für Online-For-
mulare von amtswege.gv.at,

	Ñ die Übernahme der „Geh- und Radwegunterfüh-
rung Flatzerstraße“ ins öffentliche Gut,

	Ñ den Abschluss eines Mietvertrags für den NÖ Lan-
deskindergarten Nestroygasse,

	Ñ die Vereinbarung zum Tut gut! Schritteweg,
	Ñ die Sanierung des Geländers in der Unterführung 

Bahnstraße,
	Ñ die Ergänzung zum Kooperationsvertrag mit A1 Te-

lekom Austria für den Glasfaserausbau für die Wieder-
herstellungsarbeiten nach den Grabungen zur Verle-
gung der Leitungen,

	Ñ die Änderung der Eintrittspreise im Städtischen Mu-
seum Neunkirchen und die Einführung einer Jahres-
karte mit 1. Jänner 2026 (mehrheitlich),

	Ñ die Kosten für die Bodenlegearbeiten im Kinderbe-
reich der Stadtbücherei Neunkirchen,

	Ñ die Berichte des Prüfungsausschusses zur Unterfüh-
rung Flatzerstraße und den Advent im Stadtpark wur-
den zur Kenntnis genommen, 

	Ñ der Antrag zur Wirtschaftlichkeitsrechnung für den 
Pfarrkindergarten und den Steinfeldkindergarten wur-
de mehrheitlich abgelehnt,

	Ñ der Antrag zur Wiedereinführung der Gemeinde-
ratsausschüsse wurde mit der Abänderung beschlos-
sen, dass an deren statt die Klubobleute gemeinsam 
eine moderne Form für derartige Besprechungen aus-
arbeiten sollen,

	Ñ die Erarbeitung einer Aufstellung über alle einge-
reichten, gewährten, offenen und ausbezahlten För-

derungen soll bis Dezember erarbeitet werden,
	Ñ die Vergabe von Adventhütten am Hauptplatz soll 

nur dann an Parteien und nahestende Organisationen 
erfolgen, wenn sich kein anderer Interessent findet.

	Ñ Zur Anfrage zu den Mittelschulgemeinden betref-
fend Vergabe und aufgeschobenem Projekt wurde 
eine Stellungnahme verlesen.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 20. Oktober 
u.a. den Ankauf von Zubehör für den Werkstattbus des 
Städtischen Wirtschaftshofes beschlossen.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20. Ok-
tober Ergänzungswahlen vorgenommen (s. Seite 10.)

Der Stadtrat hat in seiner Situng am 23. November 
u.a. Zahlungserleichterungen und die Abschreibung 
uneinbringlicher Forderungen beschlossen.

Die Sitzung des Gemeinderates am 1. Dezember 
wurde aufgrund mangelnder Beschlussfähigkeit abe-
gebrochen.

Am 6. Dezember fand eine Wiederholungssitzung 
des Gemeinderates statt. 
Zu Beginn der Sitzung fanden die Wahl des Bürger-
meisters sowie Ergänzungswahlen statt (siehe Seiten 
10/11).
Dem Dringlichkeitsantrag der FPÖ bezüglich Bezüge 
Mandatare wurde keine Dringlichkeit zuerkannt.
Die Beantwortung des Dringlichkeitsantrags der SPÖ 
bezüglich Förderungen wurde zur Kenntnis genom-
men.
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In der Gemeinderatssitzung wurde u.a. beschlossen:
	Ñ Die Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers zur Er-

stellung der Steuererklärungen für 2024 und 2025,
	Ñ der Abschluss eines Servicevertrags für die Defibril-

latoren,
	Ñ der Zusatz zum Mietvertrag der Faschingsgilde für 

die Garderobe im Sporthaus,
	Ñ die Verlängerung des Baurechts für das Grundstück 

Schreckgasse 141 für die GEWOG,
	Ñ der Voranschlag 2026 inkl. Dienstpostenplan und 

mittelfristiger Finanzplan 2027-2032 (mehrheitlich)
	Ñ die neue Bekleidungspauschale das  Standesamt,
	Ñ die Kostenbeteiligung für die Jugendberatungsstel-

le,
	Ñ Eintritte für die Feuerwehr Neunkirchen im Freibad,
	Ñ die Subvention des Maifests der Feuerwehr Pei-

sching,
	Ñ die Unterstützung des Weihnachtsgewinnspiels des 

Vereins Aktive Wirtschaft,
	Ñ Subventionen für die Pensionisten- und Senioren-

verbände, die Pfadfindergruppe, die Dorfgemein-
schaft Peisching, den Kleingartenverein, die Neun-
kirchner Rauhnacht Teufl’n , den Kleintierzuchtverein 
N77 , den SK FWT Composites, den Black Valley Bow

hunters-Club, die Muddy Team Bikers, den RC ARBÖ 
Neunkirchen, den ÖTB Turnverein Neunkirchen 1863, 
den SG Pottschach – Eisbären Neunkirchen und den 
Kneipp Aktiv Club Neunkirchen, 

	Ñ die Übernahme bzw. Entlassung von Teilflächen in 
bzw. aus dem öffentlichen Gut in der Ortsstraße in 
Mollram,

	Ñ den Beitrag zu den Planungskosten für den Bil-
dungscampus BG/BRG und HAK/HAS Neunkirchen, 

	Ñ die Teilfreigabe der Aufschließungszone „BW-A26“,
	Ñ notwendige Sanierungsarbeiten für den NÖ Lan-

deskindergarten Rohrbacherstraße,
	Ñ der Finanzplan für die schulische Nachmittagsbe-

treuung,
	Ñ die Aufteilung der Mittel des „Härtefonds“ auf 

Frauenhaus, SoWo und die Tafel des Roten Kreuzes,
	Ñ die Verleihung der Sportehrennadel in Gold an Her-

bert Sagmeister,
	Ñ den Verkauf von nicht mehr benötigten Greenice-

Platten und
	Ñ die Anhebung der Entlehnkosten für Maschinen 

und Fahrzeuge an Externe.
	Ñ Der Prüfbericht zur Stadtpolizei wurde zur Kenntnis 

genommen.
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Gemeinderat: Änderungen

In der Sitzung des Gemeinderates am 20. Oktober 
wurden mehrere Ergänzungswahlen vorgenommen.
Stadtrat Wilhelm Haberbichler (FPÖ) wurde durch 
mehr als die Hälfte der Gemeinderats-
mitglieder der Wahlpartei FPÖ in dieser 
Funktion abberufen. Zum neuen Mit-
glied des Stadtrates wurde Gemeinderat 
Thomas Rémai (FPÖ) gewählt. Anstatt 
des neuen Stadtrats Thomas Rémai wur-
de Alfred Schlager (FPÖ) als Mitglied in 
den Prüfungsausschuss gewählt. Ge-
meinderat Mag. Bernd Trenk, MA MA 
(FPÖ) hat auf seinen Platz in den Schul-
gemeinden verzichtet (Volksschulen, 
Mittelschulen, Sonderschule), wo er auch  stellvertre-
tender Obmann war. Sein Nachfolger wurde Gemein-
derat Herbert Ployer (FPÖ). Neue Bildungsgemeinde-
rätin ist Cornelia Schlager (FPÖ).

Mit dem Rücktritt von Klaudia Osztovics, BA MA, am 	
17. November wurde ein Mandat der VP frei. Als neue 
Gemeinderätin wurde Eva Schlager angelobt.

Stadtrat und Schulobmann Thomas 
Rack (VP) gab am 25. November seinen 
Rücktritt als Stadtrat bekannt und legte 
auch sein Mandat zurück. Thomas Rack 
war seit September 2021 Mitglied des 
Gemeinderates, von 2021 bis Mai 2024 
Umweltgemeinderat und seit Mai 2024 
Stadtrat für Bildung. Racks Mandat wur-
de mit Franz Michael Bele nachbesetzt. 
Dr.in Asita Aschraf-Yazdi wurde in der 
Sitzung am 6. Dezember zur neuen 

Stadträtin für Bildung gewählt. Die Vertretung in den 
Schulgemeinden hat Obmann-Stellvertreter Herbert 
Ployer (FPÖ) inne.

Die Mandatare der SPÖ (12) und der Grünen (3) legten 
am 1. Dezember ihre Mandate zurück. Auch alle nach-
folgenden Kandidaten verzichteten auf die Ausübung 
ihres Mandats.

Die Stadtgemeinde Neunkirchen bedankt sich herz-
lich bei allen ausgeschiedenen MandatarInnen für ihr 
Engagement. Anmerkung: In dieser Ausgabe werden die Mandatare 

mit jener Funktion erwähnt, die sie zum jeweiligen Zeitpunkt innehatten.
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Liebe Neunkirchnerinnen 
und Neunkirchner!
Nach reiflicher Überlegung habe ich mich entschieden, 
mein Amt als Bürgermeisterin der Stadt Neunkirchen 
aus gesundheitlichen Gründen zurückzulegen. Diese 
Entscheidung ist mir nicht leichtgefallen, da ich meine 
Arbeit als Bürgermeisterin mit großem Engagement 
und Herzblut ausgeübt habe.

Ich blicke mit Dankbarkeit auf die vergangene Zeit 
und die verantwortungsvolle Aufgabe zurück – auf die 
wertvollen Begegnungen und das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wurde. Mein besonderer Dank gilt 
allen voran den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung sowie den Kolleginnen und Kollegen 
im Gemeinderat, die mich stets mit Einsatz und Loyali-
tät unterstützt haben.

Mit meinem Rücktritt möchte ich den Weg für die bes-
te Zukunft Neunkirchens und meine/n Nachfolger/in 
ebnen. Ich bleibe unserer Stadt als Bürgerin, Nachbarin 

aber auch Unterstützerin weiterhin 
eng verbunden.

Mit herzlichen Grüßen,

Klaudia Osztovics
Bürgermeisterin a.D. 
der Stadtgemeinde Neunkirchen

Thema: Neuwahlen
Die Mandatare von SPÖ und Grünen haben am          
1. Dezember (mit Wirksamkeit von 8. Dezember) auf 
ihre Mandate verzichtet. Damit sind im Gemeinde-
rat nicht die laut NÖ Gemeindeordnung benötigten 
zwei Drittel der Mandate besetzt. Die Stadtgemein-
de hat deswegen nach Ablauf der Fristen an die NÖ 
Landesregierung die Meldung des dauerhaften Zu-
stands der Handlungsunfähigkeit des Gemeindera-
tes zu machen. In der Folge wird vom Land dessen 
Auflösung per Bescheid veranlasst und danach vom 
Land der Termin für eine Neuwahl festgesetzt. Diese 
muss spätestens sechs Monate nach der Auflösung 
erfolgen. Aktuelle Informationen dazu finden Sie 
auf unserer Homepage. � Stand 9.12.2025

Neuer Bürgermeister

In der Sitzung des Gemeinderates am 6. Dezember 
stand die Neuwahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin an der Tagesordnung. Diese war notwen-
dig geworden, da Bürgermeisterin Klaudia Osztovics, 
BA MA Mitte November ihr Amt aus gesundheitlichen 
Gründen zurück gelegt hatte. Die Neuwahl am 1. De-
zember war mangels Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates nicht möglich, weswegen am 6. Dezember zur 
Wiederholung der Sitzung eingeladen wurde. 

Bei der Wahl der/des 
Bürgermeisterin/
Bürgermeisters am 
6. Dezember wur-
de Mag. (FH) Peter 
Teix (VP) als Kandi-
dat vorgeschlagen. 
Auf ihn fielen 20 der 
21 Stimmen. Damit 
wurde er zum neu-
en Bürgermeister 
von Neunkirchen 
gewählt.

	Ñ Klaudia Osztovics, BA MA (VP) wurde am 5. März 2020 als 
Mitglied des Neunkirchner Gemeinderates angelobt. Von Sep-
tember 2021 bis März 2025 war sie Obfrau der Sonderschul-
gemeinde, von Mai bis Oktober 2024 Fraktionsobfrau der VP 
Neunkirchen. Am 4. November 2024 wurde sie nach dem Rück-
tritt von Herbert Osterbauer vom Gemeinderat zur neuen Bür-
germeisterin gewählt. 

	Ñ Nach der Gemeinderatswahl 2025 wurde sie in der konsti-
tuierenden Sitzung des Gemeinderates am 10. März in diesem 
Amt bestätigt. Am 17. November 2025 hat sie ihren Rücktritt als 
Bürgermeisterin und aus allen politischen Ämtern der Stadtge-
meinde Neunkirchen bekannt gegeben.

Vizebgm. Mag. Dr. Marcus Berlos-
nig , PhD (re) gratulierte Mag. (FH) 
Peter Teix nach der Wahl.
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Heizkostenzuschuss 2025/2026 der Stadtgemeinde

Die Stadtgemeinde gewährt einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heizperiode 2025/2026 in der 
Höhe von € 110,-- für österreichische StaatsbürgerIn-
nen oder die eines EWR-Mitgliedstaates, die mindes-
tens 12 Monate in Neunkirchen gemeldet (Haupt-
wohnsitz) waren. 
Das Gesamthaushaltseinkommen (Pension, Arbeits-
marktservice-Bezug, Lohn, Lehrlingsentschädigung,   
Unterhalt und Alimente, Kinderbetreuungsgeld) darf 
die unten genannten Richtsätze nicht übersteigen.

Einkommensgrenzen: (Brutto)
Alleinststehende������������������������������������������������������€ 1.364,--
Ehepaare und Lebensgemeinschaften�������������€ 2.151,-- 
für jeden weiteren Erwachsenene������������������������ € 788,--
für jedes im gemeinsamen Haushalt lebende, 
minderjährige Kind����������������������������������������������������� € 211,--
Von der Förderung ausgenommen sind:

	Ñ Personen, die keine österreichische Staatsbürger-
schaft oder die eines EWR-Mitgliedstaates besitzen 
sowie keinen eigenen Haushalt führen.

	Ñ Weiters keinen Anspruch haben Personen, die den 

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ beantragt haben 
oder eine monatliche Sozialhilfe des Landes NÖ er-
halten.

Anrechenfreie Einkommen:
Familienbeihilfen, Pflegegeld.
Anträge können von November bis 30. April 2026 
samt den erforderlichen Nachweisen (z. B. Pensi-
onsbescheid oder Pensionsabschnitt, Gehaltsbe-
stätigung, Arbeitslosenunterstützung, Kinderbe-
treuungsgeld) bei der Stadtgemeinde Neunkirchen, 
Bürgerservice (Eingang Hauptplatz) gestellt werden.
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NÖ Heizkostenzuschuss 2025/2026

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen NiederösterreicherInnen (Österreichische Staatsbür-
gerInnen oder eines EWR-Mitgliedstaates) einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2025/2026 in 
Höhe von € 150,-- zu gewähren.
Die Genehmigung und Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung.
Dieser Heizkostenzuschuss soll von sozial Bedürftigen 
in Anspruch genommen werden (z.  B. BezieherInnen 
von Mindestpensionen, Leistungen nach dem Arbeits-
losenversicherungsgesetz, Kinderbetreuungsgeld). 
Einkommensgrenzen bei MindestpensionistInnen 
und geringem Lohn/Gehalt (Brutto) für 2025:

	▶ Alleinstehende € 1.2273,99 zuzüglich € 196,57/Kind
	▶ für jede weitere erwachsene Person € 735,86
	▶ Ehepaare und Lebensgemeinschaften  € 2.009,85

Einkommensgrenzen bei BezieherInnen von Leistun-
gen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder 
von Kinderbetreuungsgeld (Brutto) für 2025:

	▶ Alleinstehende € 1.486,32 zuzüglich € 229,34/Kind
	▶ Für jede weitere erwachsene Person € 858,51
	▶ Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 2.344,83

Eventuelle Änderungen sind vorbehalten.
Antragsformulare, Richtlinien und Erläuterungen sind 
im Internet unter http://www.noe.gv.at/noe/SeniorIn-
nen/NOe_Heizkostenzuschuss.html abrufbar und bei 
der Stadtgemeinde Neunkirchen, Bürgerservice (Ein-
gang am Hauptplatz unter dem Balkon) während der 
Parteienverkehrszeiten erhältlich. Der Antrag kann bis 
31.  März 2025 (einlangend) gegen Vorlage der Ein-
kommensnachweise aller im Haushalt lebenden Per-
sonen gestellt werden. 
Für den Antrag sind erforderlich: Aktuelle Ein-
kommensbestätigungen (z. B. Pensionsbescheid, 
Pensionsabschnitt, Lohn/Gehaltsbestätigung, Ar-
beitslosenunterstützung, Lehrlingsentschädigung, 
Kinderbetreuungsgeld, Alimente, Unterhalt, E-Card 
des Antragstellers)
Von der Förderung ausgenommen sind: Personen, 
die keine österr. StaatsbürgerInnen oder Staatsange-
hörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sind, kei-
nen eigenen Haushalt führen und mit Ihrem Bruttoein-
kommen über den Richtsatz liegen, sowie Bezieher der 
Sozialhilfe des Landes NÖ.
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Infoservices der Stadt
Homepage www.neunkirchen.gv.at  

Newsletter Neuigkeiten, Bücherei und 
Müllabfuhrtermine

App Gem2Go Neuigkeiten per Push-Nachricht, 
Erinnerungsservice Müllabfuhrtermine (gratis-App)

Facebook Bezirkshauptstadt Neunkirchen

Einwandfreies Trinkwasser für unsere Bevölkerung

Im September wurde bei 
einer Beprobung festge-
stellt, dass das Trinkwasser 
nicht den mikrobiologi-
schen Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung 
entspricht. Nach der Infor-
mation der Firma EuroFins 
an die Stadtgemeinde wur-
den sofort die zuständigen 
Stellen und die Bevölke-
rung (via Homepage, Gem-

2Go-App, Facebook und Lautsprecherdurchsagen) 
informiert. Eine gedruckte Information an die 7.200 
Haushalte ist leider nicht möglich und sinnvoll, da die 
Verteilung viel zu spät erfolgen würde. 

Nach nochmaliger Untersuchung des Wassers durch 
die Firma EuroFins, deren Ergebnis zwei Tage später 
vorlag, konnte die Warnung aufgehoben werden, da 
sich keinerlei Verunreinigung mehr im Trinkwasser 
gefunden hat. Die Ursache für die verunreinigte Pro-
be konnte leider nicht eruiert werden – es wurden z.B. 
keine Wasserrohrbrüche und dergleichen festgestellt.

Die Stadtgemeinde liefert jährlich 1.055.100 m³ Wasser 
an die Haushalte in Neunkirchen, Peisching und Moll-
ram. Das Trinkwasser stammt aus der 1. Wiener Hoch-
quellenleitung (Wasserentnahme Stixenstein), zusätz-
lich wird Wasser über den Wasserleitungsverband 
Unteres Pitten- und Schwarzatal eingespeist.

Regelmäßige Kontrollen
Die Qualität des Trinkwassers wird laufend kontrolliert. 
Neben den vier quartalsmäßigen Untersuchungen, 
die vom Amt NÖ Landesregierung/Abteilung Gesund-
heitswesen/Trinkwasseraufsicht vorgeschrieben sind, 
gibt es seitens des Wasserwerks der Stadtgemeinde 
tägliche Kontrollen am Hochbehälter und Tiefbe-
hälter sowie Leckortungen. Beim Austausch von 
Wassermessern werden zusätzlich immer die Rück-
schlagventile kontrolliert, um eine Fremdeinbringung 
ins Leitungsnetz zu verhindern. Beim Bau des heuer in 
Betrieb genommenen Tiefbehälters wurde eine Fern-
wirkanlage installiert, um noch schneller im Fall eines 
Rohrbruchs reagieren und Maßnahmen setzen zu kön-
nen. Zusätzlich wurde auch angeregt/empfohlen, die 

Anzahl der Inspektionen zu erhöhen Die Ergebnisse 
der quartalsmäßigen Beprobungen stehen auf unserer 
Website zur Verfügung, der jeweils aktuelle Bericht ist 
auch auf data.gv.at einzusehen.

Zusätzlich werden die Hoch- und Tiefbehälter alle 
vier bis fünf Jahre vollständig gereinigt und desin-
fiziert. Diese Arbeiten dauern rund eine Woche - auch 
Nachts, um die Versorgung zu gewährleisten. Zuletzt 
wurde diese Reinigung im Hochbehälter Anfang De-
zember dieses Jahres durchgeführt.

Neue Notrufnummer Wasserwerk
In Notfällen ist das Wasserwerk ab 1. Jänner 2026 unter 
folgender Rufnummer zu erreichen:

☎ 0664/601 98 380

Das Wasserwerk der Stadtgemeinde ist für technische 
Belange wie Leitungsbau, Rohrgebrechen-Behebung, 
Austausch Wasserzähler, u.ä. zuständig.

Vorsorgen
Bitte sorgen Sie vor! Der NÖ Zivilschutzverband emp-
fiehlt prinzipiell, immer einen gewissen Vorrat an 
Trinkwasser anzulegen, um in Ausnahmesituationen 
gerüstet zu sein. Empfohlen wird ein Vorrat für 14 Tage, 
wobei man mit mindestens zwei Litern Wasser pro Per-
son pro Tag rechnen sollte. 

Klarstellung
Aufgrund falscher Behauptungen in den sozialen Me-
dien: Die Verunreinigung des Trinkwassers vom Herbst 
2025 stellte Gott sei Dank eine Ausnahme dar. Im 
September des Vorjahres (2024) wurde aufgrund einer 
Trübung des Wassers nach heftigen Regenfällen, vor-
sorglich empfohlen, das Leitungswasser abzukochen. 
Schnell konnte Entwarnung gegeben werden, da es 
keine Verunreinigung gegeben hatte.
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Gewaltschutz: Wichtige Rufnummern & Informationen
Die wichtigsten Notrufnummern:
☎ NÖ Frauentelefon 0800 800810 (anonyme, kosten-
lose Erstberatung)
☎ Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222555
☎ Polizei 133 oder 112
☎ Rettung 144
☎ Internationaler Notruf 112
☎ Gehörlose/Hörbehinderte 0800 133133 per SMS

☎ ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147
☎ NÖ Gewaltschutzzentrum  02742 31966

Das Land Niederösterreich hat unter www.noe.gv.at/
noe/Frauen/Gewaltschutz.html eine Website erstellt, 
wo ein umfassendes Material zum Thema „Gewalt er-
kennen und reagieren“ zusammengestellt wurde.
Helpchat: www.haltdergewalt.at

	Ñ Aktion 16 Tage gegen 
Gewalt an Frauen
Am 25. November, dem internationalen Gedenk-
tag für alle Frauen und Mädchen, die Opfer von Ge-
walt wurden, startet die weltweite Aktion 16 Tage ge-
gen Gewalt. Bis 10. Dezember - dem internationalen 
Tag der Menschenrechte - war die Fahne am Balkon 
des Rathauses zu sehen, um Bewusstsein zu schaffen 
und auf diese Problematik aufmerksam zu machen. 
Der Beginn der Aktion wurde in bewährter Weise mit Ver-
treterInnen der Stadtgemeinde, des Frauenhauses Neun-
kirchen und der Frauen- bzw. Männerberatung gestartet.
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1.300 Bürgerideen: Mobilitätskonzept nimmt Fahrt auf

Die Arbeiten für das Mobilitätskonzept der Stadtge-
meinde Neunkirchen laufen auf Hochtouren. Nach 
dem Abschluss der Befragung der NeunkirchnerInnen 
traf sich der Fachbeirat im November zu seiner zwei-
ten Sitzung, in der von dem mit der Durchführung des 
Projekts beauftragten Büro verkehrplus ZT GmbH ers-
te Daten präsentiert und Leitlinien festgelegt wurden. 

Was wurde zuletzt abgearbeitet?
	Ñ 436 Fragebögen wurden bis Ende September aus-

gefüllt, 79 Prozent davon online. Die Fragebögen zum 
Verkehrsverhalten der Bevölkerung wurden vom Büro 
verkehrplus ausgewertet und bilden eine wichtige Ba-
sis für das Konzept. 

	Ñ Es wurde eine Erhebung der Kfz-Verkehrsströme an 
den Knoten Bahnstraße-Wienerstraße sowie Ritter-
kreuzung durchgeführt. Diese werden mit den zustän-
digen Landesstellen besprochen, da es sich hier um 
Landesstraßen handelt.

	Ñ Im Herbst wurde eine Analyse der Kfz-Stellplätze im 
Innenstadtbereich durchgeführt, die eine durchschnitt-
liche Auslastung der Parkräume von 45% ergaben.

	Ñ Es wurden Erhebungen zur Erreichbarkeit der öf-
fentlichen Verkehrsmittel durchgeführt – so ergab sich 
u.a., dass 90% der BürgerInnen den Bahnhof binnen 
zehn Minuten erreichen können.

Zusätzlich wurden von den Teilnehmenden rund 1.300 
Hinweise, Probleme und Vorschläge auf einer interakti-
ven Karte eingegeben. Dabei haben sich fünf Hotspots 

herauskristallisiert (die Bereiche mit den meisten Nen-
nungen):

	Ñ Hotspot 1: Urbanbrücke – Ritterkreuzung
	Ñ Hotspot 2: Bahnstraße – Wienerstraße / Eiserne Brü-

cke Wienerstraße
	Ñ Hotspot 3: Elisabethbrücke
	Ñ Hotspot 4: Holzplatz/Kirchengasse - Hauptplatz - 

Triesterstraße/Fabriksgasse - Albert-Hirsch-Platz (Mu-
sikschule)

	Ñ Hotspot 5: Bahnhof

Leitlinien für das Konzept
Vom Büro verkehrplus wird nun ein Zielgerüst ausge-
arbeitet, das auf den Leitlinien, die sich durch die Be-
fragungsergebnis-
se und den Input 
des Fachbeirats er-
geben haben, ba-
siert, und das Mobi-
litätskonzept sowie 
Maßnahmen davon 
abgeleitet. 
Diese Leitlinien sind:

	Ñ Mobilität garantieren
	Ñ Verkehr sicher abwickeln
	Ñ Erreichbarkeit der Wirtschaft sichern 
	Ñ Erreichbarkeit für die Bevölkerung sichern
	Ñ Verkehr umweltverträglich gestalten

Das Mobilitätskonzept soll im ersten Quartal 2026 vor-
liegen und wird danach der Bevölkerung präsentiert.
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Feuerwerke zu Silvester

Die Stadtgemeinde weist darauf hin, dass gemäß § 38 
Abs. 1 Pyrotechnikgesetz die Verwendung pyrotech-
nischer Gegenstände ab der Kategorie F2 im Orts-
gebiet grundsätzlich verboten ist. In die Kategorie 
F2 fallen bespielsweise Vulkane, Batteriefeuerwerk, 
Sonnen (Feuerräder), Feuerwerksraketen, reloadable 
Display-Shells, Fontänen, Römische Lichter, Knallfrö-
sche, kubische Kanonenschläge, Knallkörper und La-
dykracher.

Innerhalb und in unmittelbarer Nähe zu 
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 

und Erholungsheimen, Kirchen, 
Gotteshäusern sowie Tierhei-

men und Tiergärten ist 
die Verwendung von 

Feuerwerkskörpern/Sil-
vesterknallern grundsätz-

lich immer verboten, auch 
außerhalb des Ortsgebietes. 

	ÑDankesfeier für Freiwillige
Am 20. November wurden die Freiwilligen von Essen auf 
Rädern als Dankeschön für Ihren Einsatz zur traditionel-
len Weihnachtsfeier eingeladen. Vizebürgermeister Mag. 
Dr. Marcus Berlosnig, PhD und Stadtrat Thomas Rémai 
bedankten sich persönlich bei den fleißigen HelferInnen 
für ihr Engagement. Aktuell werden 96 Personen von „Es-
sen auf Rädern“ versorgt, 49 Freiwillige stehen dafür im 
Einsatz. Die Portionen werden täglich von der Küche des 
Universitätsklinikum gekocht und von den Freiwilligen im 
gesamten Stadtgebiet verteilt. Herzlichen Dank!
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Inserate in der
neuen Gemeindestube

Bei Interesse an einer Einschaltung 
in der neuen Gemeindestube wen-
den Sie sich an Franz Konlechner 
☎  0664/1706959, konlechner.franz@
aon.at oder inserate@neunkirchen.
gv.at. Auflage: 7.200 Stück, Vertei-
lungsgebiet: Stadt Neunkirchen, den 
aktuelle Anzeigentarif finden Sie un-
ter www.neunkirchen.gv.at/ Aktuelles 

- Gemeindestube

Ein Dankeschön für die 
Christbaum-Spenden!

Die Stadtgemeinde Neunkirchen bedankt 
sich herzlich bei Lieselotte Haberler (Kreis-
verkehr Panoramapark), Hubert Pajek 
(Hauptplatz und Mollram) und Norbert 
Völkerer (Peisching) für die diesjähri-
gen Christbaumspenden!

Sommerzeit

Die Sommerzeit beginnt am 
29. März um 2.00 Uhr Mittel-
europäische Zeit (MEZ) und 
endet am 25. Oktober um 
3.00 Uhr Mitteleuropäische 
Sommerzeit (MESZ). Am 
30. März sind daher die 
Uhren um eine Stunde vor-
zustellen.

designed by freepik.com

	Ñ Aktion zur 
Verkehrssicherheit
Bei der Aktion „Apfel oder Zitrone“ drehte sich zu Schul-
beginn alles um Verkehrssicherheit vor den Schulen. An-
fang September haben SchülerInnen, gemeinsam mit der 
Stadtpolizei, AutofahrerInnen bei der Volksschule Mühl-
feld kontrolliert. Wer sich vorbildlich an die Verkehrsre-
geln hielt, bekam einen Apfel und für jemanden, der zu 
schnell unterwegs war, gab es eine Zitrone.  Damit wurde 
ein wichtiges Zeichen für mehr Rücksicht und Sicherheit 
besonders vor Schulen gesetzt.

	Ñ Dank für Ferienspiel
Beim diesjährigen Ferienspiel konnten 373 Kinder bei ins-
gesamt 29 Aktionen begrüßt werden. Mit Urkunden vom 
Land durfte sich die Stadtgemeinde bei alle jenen bedan-
ken, die es uns Jahr für Jahr ermöglichen, den Kindern ein 
viefältiges Programm anzubieten. Ohne die Vereine, In-
stitutionen und Neunkirchner Wirtschaftsbetriebe wäre 
dies nicht möglich. Die Stadtgemeinde Neunkirchen be-
dankt sich an dieser Stelle nochmals recht herzlich!
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Tipps & Termine Winter 2025

	Ñ Veranstaltungen

Festliche Bläsermusik

	Ñ Mittwoch, 24. Dezember: 17.00 Uhr, NÖ Pflege- 
und Betreuungszentrum Neunkirchen, Stadtpark, 
17.30 Uhr, Hauptplatz, 1. Neunkirchner Musikverein.

Jubiläums-Silvestertreff
	Ñ Mittwoch, 31. Dezember: ab 22.00 Uhr, Elisabeth-

Platzl, Peisching, Dorfgemeinschaft Peisching.

Neujahrskonzert
	Ñ Samstag, 3. Jänner: Ne-

unkirchner Salonorchester, 
Karten: Vorverkauf € 20,-- 
(Buchhandlung Reithmeyer, 
reservierung@neunkirch-
nerkammermusiktage.at), 
Abendkasse: €  23,--, Volks-
schule Mühlfeld, 19.30 Uhr.

Nacht im Glanz der Flammen
	Ñ Samstag, 10. Jänner: Musik „Echt Stark“, Eintritt  

€  10,--, Volkshaus Mollram, Einlass 19.30 Uhr, Beginn 
20.30 Uhr, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Neunkir-
chen-Mollram.

Kindermaskenball
	Ñ Sonntag, 25. Jänner: Kindermaskenball des ARBÖ 

Mollram, Volkshaus Mollram, 14.00 bis 17.00 Uhr.

Kulturverein
	Ñ Samstag, 21. Februar: Schick Sisters & Opus - Live 

is Life! Kartenvorverkauf € 38,-- /€ 35,--, VAZ der AKNÖ, 
19.30 Uhr.

	Ñ Freitag, 20. März: Der Nino aus Wien & die Aus-
WienBand - „Wilde Zeit EP“, Kartenvorverkauf € 27,--, 
VAZ der AKNÖ, 19.30 Uhr.

 Ñ Infos unter www.kultur-nk.at

	Ñ Märkte

Bauernmarkt
	Ñ jeweils Samstag: 7.00 bis 12.00 Uhr am Holzplatz, 

Spezialitäten regionaler Produzenten. Termin: 7. März.

Jahrmarkt
	Ñ 40-Märtyrer-Markt: 

Dienstag, 10. März, 7.00 
bis 15.00  Uhr in der Ur-
bangasse.

	Ñ Geselligkeit

	Ñ Topothek-Treff: Die Topothek ist ein lokalhistori-
sches Online-Archiv. Bei den Treffen wird gemeinsam 
mit den TopothekarInnen im Archiv gestöbert und 
Material ausgetauscht. Termine (jeweils Donnerstag): 
5. Februar und 5. März, 16.00 bis 19.00 Uhr, Restaurant 
Osterbauer. 

	Ñ https://neunkirchen.topothek.at.

	Ñ Reparatur-Café der Volkshilfe im Städtischen 
Sporthaus. Mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr, Termine:  
14. Jänner, 11. Februar und 11. März.
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	Ñ Kurse

Wifi Neunkirchen
Unter http://www.noe.wifi.at finden Sie das WIFI Neun-
kirchen und sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden 
auch von der AK geförderte Kurse und welche mit 
Durchführungsgarantie angeboten. Informationen 
& Anmeldung unter ☎ 02635/65163-61500 oder per 
E‑Mail: nk@noe.wifi.at.

Kneipp Aktiv Club Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0676/9090047, kneipp.nk.leidl@gmx.at, 
http://kneippbund.at/kac/neunkirchen/.

Volkshochschule Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter http://neunkir-
chen.vhs-noe.at. ☎ 0677/64630628, neunkirchen@vhs-
noe.at .

ATUS Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0664/2315419, atus-neunkirchen@gmx.at.

Kurse digitale Kompetenzen

Digital Überall ist ein kostenloses Workshopangebot 
für digitale EinsteigerInnen, bei welchem österreich-
weit 4.500 Workshops angeboten werden. Das nie-
derschwellige Angebot wird im Rahmen der Digitalen 
Kompetenzoffensive durch das Bundeskanzleramt 
finanziert und durch die Geschäftsstelle für Digita-
le Kompetenzen im OeAD abgewickelt. Dauer der 
Workshops ca. 2,5 Stunden, kostenlos, Anmeldung er-
forderlich (mehr unter: www.digitalaustria.gv.at/kom-
petenzen/workshops.html), max. 10 TeilnehmerInnen, 
Anmeldung unter pressestelle@neunkirchen.gv.at oder 
☎ 02635/601 165.

	Ñ Workshop: Einführung in das Digitale Amt Öster-
reich und ID Austria. Dienstag, 20. Jänner, 14.30 Uhr, 
Rathaus, 2. Stock, kleiner Saal.

	Ñ Workshopreihe: Digitale Kreativität: Fotografie-
ren, filmen, bearbeiten & Urheberrecht lernen und 
Fake News. 

	Ñ Termine: Montag, 23. Februar, Freitag, 27. Februar,  
Montag, 2. März, Freitag, 6. März, jeweils 9.00 Uhr

	Ñ Beratung

HG der Blinden & Sehschwachen
Termine: 21. Jänner, 25. Februar, 18. März, Restaurant 
Osterbauer, Brevilliergasse 5, 14.00 bis 16.30 Uhr.

	Ñ Kontakt: Heidemarie Feucht, feuchtheidemarie@
gmail.com, www.hilfsgemeinschaft.at.

Sprechtage des KOBV
Termine: 2. und 16. Jänner, 6. und 20. Februar und 
6. und 20. März, Kammer für Arbeiter und Angestellte 
NÖ, Würflacherstr. 1, 13.00 bis 14.30 Uhr. 

 Ñ Beratungen nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung unter ☎ 01/4061586-47. 
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	Ñ Stadtbücherei

Buchtipp
	Ñ Jules Howard – Chervelle 

Fryer: Bones – Knochen und 
Skelette in der Tierwelt. Ein 
spannendes neues Kinder-
sachbuch befasst sich mit der 
Welt der Säugetiere und ihren 
Körperfunktionen. Diese über-
aus vielfältige Tierklasse hat im 
Lauf der letzten paar Millionen Jahre alle Lebensräume 
der Erde besiedelt, von den Meerestiefen bis zu den 
Wipfeln der Bäume. Dieses Sachbuch vermittelt faszi-
nierendes Wissen über zahlreiche Arten der Säugetie-
re, von der Springmaus über das Gürteltier bis hin zum 
Blauwal, und lädt dazu ein, das Wunder der Knochen 
und Skelette hautnah zu entdecken. Eine einzigarti-
ge Reise ins Innere der Tierwelt! Kinder ab neun Jah-
ren lernen damit die verschiedensten Säugetierarten, 
ihre Lebensweisen und ihre Entwicklung kennen, und 
wie sie sich heute in das fragile Gleichgewicht unse-
rer Ökosysteme einfügen. Jules Howard ist Zoologie-
Korrespondent, Sachbuchautor und Wissenschafts-
moderator und schreibt regelmäßig für The Guardian, 
Science Focus Magazine und Slate. Seine Sachbücher 
wurden in mehr als 20 Sprachen übersetzt. Chervelle 
Fryer liebt es, spannende Sachbuchthemen in Form 
von Naturszenen mit kräftigen Farben umzusetzen. 
Ein informatives, lehrreiches uns unterhaltsames Kin-
dersachbuch für lange Winterabende!

Buchstartgruppe
Für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren findet am 20. Jän-
ner, 17. Februar und 17. März jeweils von 10.00 bis 12.00 
Uhr die Buchstartgruppe statt. Anschließend können 
die Erwachsenen bei Kaffee & Kuchen plaudern, wäh-
rend die Kleinen die Angebote der Kinderbücherei 
entdecken können.

Öffnungszeiten 
Weihnachtspause vom 24. Dezember bis 6. Jänner!
Das Büchereiteam wünscht frohe Weihnachten!

Montag����������8.30 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch���������������������������������������������������14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag������������������������������������������������� 8.30 bis 14.00 Uhr
Freitag����������������������������������������������������������� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag������������������������������������������������������� 9.30 bis 12.30 Uhr

	Ñ Städtisches Museum

Sonderausstellung - „Die 
vergessene Dinoinsel“
Die vergessene Dinosinsel“ erweckt die Kreidezeit für 
jedermann zum Leben. Spitzenforschung in Verbin-
dung mit moderner Wissensvermittlung lassen die 
längst vergessene Welt der kreidezeitlichen „Dinoin-
sel“ wieder auferstehen. Auf Grund des großen Er-
folges präsentiert das Städtische Museum diese Son-
derausstellung bis Anfang September während der 
Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten
	Ñ Samstag 14.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 

17.00 Uhr. Stockhammergasse 13, ☎ 02635/61147, vom 
24. Dezember bis 6. Jänner ist das Städtische Museum 
geschlossen.

Eintrittspreise ab 1.1.2026
Erwachsene �������������������������������������������������������������������������€ 7,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre)������������������������������������ frei
ermäßigter Eintritt*����������������������������������������������������������� € 5,--
Preis pro Person bei Gruppenführungen (ab 8)������ € 5,--
Schülergruppen unter Aufsicht einer Lehrperson����� frei
Sonderveranstaltungen (ab 18 Jahre)���������������������� € 10,--
Eintritt mit NÖ Card einmalig gratis (ausgenommen 
Sonderveranstaltungen)
* SchülerInnen/StudentInnen 16 bis 27 Jahre

NEU! Die Jahreskarte fürs Museum
TIPP! Ab 10. Jänner ist um € 20,-- eine Jahreskar-
te für das Städtische Museum erhältlich. Der/Die 
Inhabe/iIn kann mit dieser Karte das Museum sooft 
besuchen wie gewünscht - ausgenommen vom freien 
Eintritt ist lediglich das Römerfest. Die Karte wird na-
mentlich ausgestellt und ist nicht übertragbar.
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Information zum 
Notdienst der Ärzte	
für Allgemeinmedizin

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofes sind ÄrztInnen mit § 2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In 
sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwil-
liger Basis.

Da es im Zuge der neuen Regelung immer wieder 
kurzfristige Änderungen gibt, kann die Stadtge-
meinde derzeit kein adäquates Service zu den Not-
diensten anbieten. Die Stadtgemeinde Neunkirchen 
bittet um Verständnis! 

Wer aktuell Dienst hat, erfahren Sie auf der Home-
page der NÖ Ärztekammer unter https://cms.arzt-
noe.at/cms/ziel/100980/DE. 

!	Ñ Zahnärzte

	Ñ 1.1.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

	Ñ 3./4.1.: Dr. Melchard, Wr. Neustadt ☎ 02622/21694

	Ñ 6.1.: DDr. Vegh, Neunkirchen ☎ 02635/62257

	Ñ 10./11.1.: Dr. Holnsteiner, Scheiblingkirchen	

	 ☎ 02629/2518

	Ñ 17./18.1.: Medic dentist Moldovan, 	Payerbach 	

	 ☎ 26666/21001

	Ñ 24./25.1.: Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

	Ñ 31.1./1.2.: Dr. Buchecker, 				  

	 Puchberg am Schneeberg ☎ 02636/24062

	Ñ 7./8.2.: Dr. Ingerle, Gloggnitz ☎ 02662/42188
	Ñ 14./15.2.: Dr. Holnsteiner, Scheiblingkirchen 	

	 ☎ 02629/2518

	Ñ 21./22.2.: Dr. Drog, Aspang ☎ 02642/53510

	Ñ 28.2./1.3.: Dr. Ohlms, Sollenau ☎ 02628//62316

	Ñ 7./8.3.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

	Ñ 14./15.3.: Dr. Schragl, Neunkirchen 		

	 ☎ 02635/61761
	Ñ 21./22.3.: Dr. Ertlschweiger, Wr. Neustadt 		

	 ☎ 02622/22773
	Ñ 28./29.3.: Dr. Kornfell, Pitten ☎ 02627/82226

Ordinationszeiten für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst von 9.00 bis 13.00 Uhr
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4 Lotharplatz
2 Luttergasse

M

1 Maderspergergasse
6 Marcusgasse
5 Margeritengasse
7 Maria-Theresia-Gasse
6 Maurergasse
2 Mayergasse
1 Meranergasse alle geraden von HNr. 12-20
1 Meranergasse alle ungeraden von HNr. 13-21
2 Meranergasse alle geraden von HNr. 2-10
2 Meranergasse alle ungeraden von HNr. 1-11
1 Meranerplatz
6 Millöckergasse
9 Minoritenplatz
5 Mitteräckergasse
6 Mitterhofergasse
5 Mollramerstraße
7 Mosegasse
6 Mozartgasse
6 Mühlfeldstraße
8 Mühlgasse

N

4 Naglgasse
4 Naglplatz
1 Nansengasse
7 Negrelligasse
1 Nestroygasse alle ungeraden HNr. ab HNr. 23
7 Nestroygasse alle geraden Hausnummer
7 Nestroygasse alle ungeraden von HNr. 1-21
6 Neufeldtgasse
3 Neulandgasse
7 Neusiedlgasse
5 Niederberggasse

O

6 Obere Mühlfeldstraße alle geraden Hausnummern
6 Obere Mühlfeldstraße alle ungeraden von HNr. 1-7
8 Obere Mühlfeldstraße alle ungeraden von HNr. 9-23
5 Ortsstraße
8 Oswaldigasse

P

9 Panoramagasse
2 Parkgasse
1 Payergasse
2 Peischingerstraße alle geraden von HNr. 2-40
2 Peischingerstraße alle ungeraden von HNr. 1-39
3 Peischingerstraße alle geraden von HNr. 42-54
3 Peischingerstraße alle ungeraden von HNr. 41-55
5 Peischingerstraße alle geraden von HNr. 60-106
5 Peischingerstraße alle ungeraden von HNr. 59-81
1 Pernerstorferstraße
1 Pestalozzigasse
7 Petzoldgasse
7 Plonnergasse
8 Pöltlgasse
6 Poschgasse
6 Postgasse HNr. 5+8
8 Postgasse außer HNr. 5+8
8 Postweg
5 Prentenweg
8 Prettenhoferweg
6 Puchnergasse

R

7 Raabegasse
1 Raglitzerstraße alle ungeraden von HNr. 23-33
1 Raglitzerstraße alle geraden von HNr. 22a-38

2 Raglitzerstraße alle ungeraden von HNr.1-21
2 Raglitzerstraße alle geraden von HNr. 2-22
6 Raiffeisenstraße
8 Raimundweg außer HNr. 1, 2, 3 und 4
9 Raimundweg HNr. 1, 2, 3 und 4
6 Ramplacherstraße
6 Raxgasse
1 Rechte Bahnzeile
5 Rehweg
4 Resselgasse
5 Reiterweg
3 Rieglergasse
4 Rohowetzgasse
1 Rohrbacherstraße alle geraden von HNr. 44-82
1 Rohrbacherstraße alle ungeraden von HNr. 25-67
2 Rohrbacherstraße alle geraden von HNr. 2-42
2 Rohrbacherstraße alle ungeraden von HNr. 1-23
6 Roseggergasse
6 Roseggerplatz
1 Rothgasse
3 Rotkreuz-Straße

S

9 Sandgasse
6 Schießstättgasse alle geraden von HNr. 2-8
6 Schießstättgasse alle ungeraden von HNr. 1-21
8 Schießstättgasse alle geraden von HNr. 10-14
8 Schießstättgasse alle ungeraden von HNr. 23-33
1 Schillergasse alle geraden von HNr. 2-20
1 Schillergasse alle ungeraden von HNr. 1-23
7 Schillergasse alle geraden von HNr. 22-52
7 Schillergasse alle ungeraden von HNr. 25-51
3 Schlemmergasse
3 Schlemmerplatz
2 Schneeberggasse
8 Schneiderstraße
7 Schnitzlergasse
4 Schoellerstraße alle geraden von HNr. 2-8
4 Schoellerstraße alle ungeraden von HNr. 1-7
6 Schoellerstraße alle geraden von HNr. 10-18
6 Schoellerstraße alle ungeraden von HNr.9-15
7 Schönherrgasse
6 Schrammelgasse
9 Schraubenwerkstraße
6 Schreckgasse
2 Schubertstraße HNr. 1 und alle geraden von HNr. 2-16
3 Schubertstraße alle geraden von HNr. 18-42
3 Schubertstraße alle ungeraden von HNr. 3-29
8 Schulgasse
8 Schwangasse
9 Schwarzagasse
3 Schwarzauferweg ab Mühlbach Richtung Gärtnereiweg
5 Schwarzauferweg ab Mühlbach Richtung Dorfstraße
9 Schwarzottstraße alle geraden Hausnummern
8 Schwarzottstraße alle ungeraden Hausnummern
3 Schweiglstraße
2 Schwemmgasse
6 Seebensteinerstraße alle ungeraden von HNr. 23-59
8 Seebensteinerstraße alle geraden von HNr. 2-12
8 Seebensteinerstraße alle ungeraden von HNr. 1-21
3 Semmelweisstraße
1 Semmeringstraße HNr. 1,2 und 4
9 Semmeringstraße ab HNr. 6 und ab HNr. 3
6 Senefeldergasse
3 Siedlungsgasse
3 Siemensstraße
3 Sochorstraße
1 Spiegelgasse
9 Spinnereiweg
2 Sportplatzgasse
1 Steggasse alle ungeraden Hausnummer
2 Steggasse alle geraden Hausnummern

5 Steigackergasse
7 Steinfeldgasse
7 Steinwendergasse
6 Stiftergasse
4 Stockhammergasse alle geraden von HNr. 12-16
4 Stockhammergasse alle ungeraden von HNr. 23-31
8 Stockhammergasse alle geraden von HNr. 2-10
8 Stockhammergasse alle ungeraden von HNr.1-21
5 Storchenweg
3 Straußgasse
9 Stroblgasse
7 Suttnergasse

T

8 Talgasse HNr. 5+7
9 Talgasse außer HNr. 5+7
5 Teichgasse
8 Triesterstraße alle ungeraden von HNr. 1-71
8 Triesterstraße alle geraden von HNr. 2-58
9 Triesterstraße alle geraden von HNr. 60-84
3 Triftweg zwischen B17 und ÖBB
5 Triftweg zwischen Peischingerstraße und B17
5 Turbinenweg

U

7 Uhlandstraße alle ungeraden von HNr. 1-41, sowie alle 
geraden von 2-32
1 Uhlandstraße außer alle ungeraden von HNr. 1-41, so-
wie alle geraden von 2-32
3 Umfahrungsstraße Ost
9 Urbangasse
5 Urschendorferweg
6 Urtelgasse

V

6 Vogelweg
1 Vogelweiderweg

W

1 Wagnergasse
1 Wagnerplatz
6 Waldmüllergasse alle ungeraden Hausnummer
8 Waldmüllergasse alle geraden Hausnummer
7 Waldrandgasse
8 Wartmannstetterstraße
9 Wehrgasse
6 Weinfeldgasse
3 Weissenböckstraße
2 Wenischgasse
4 Werdergasse
1 Werfelgasse
4 Werksgasse
1 Weyprechtgasse
2 Wienerstraße alle geraden von HNr. 38-88
2 Wienerstraße alle ungeraden von HNr. 25-33
3 Wienerstraße alle geraden von HNr. 90-124
3 Wienerstraße alle ungeraden von HNr. 35-143
8 Wienerstraße alle geraden von HNr. 2-26
8 Wienerstraße alle ungeraden von HNr. 1-21
9 Wienerstraße alle geraden von HNr. 28-36 und HNr. 23
5 Wiesengasse
1 Wildgansgasse alle ungeraden von HNr. 1-9
1 Wildgansgasse alle geraden von HNr. 2-10
7 Wildgansgasse alle ungeraden von HNr. 11-17
7 Wildgansgasse alle geraden von HNr. 12-20
2 Würflacherstraße

Z

8 Zeil
5 Zwerchäckergasse



Abfuhrplan 2026

Grünschnitt/Sperrmüll Kostenlose Abgabe ausschließlich mit WSZ-Karte im Wertstoffsammelzentrum an der B17. Weitere Informatio-
nen unter https://neunkirchen.umweltverbaende.at. Abholtermine für Sperrmüll durch den Wirtschaftshof sind 
nach Vereinbarung unter ☎ 02635/601 DW 360 möglich (ein Mal pro Liegenschaft, Transport wird verrechnet).

Baustoffe/Reifen Kostenpflichtige Abgabe im Recyclingwerk der Grünen Tonne an der B17

Altglas Kostenlose Entsorgung in den Containern, nach Weiß- und Buntglas getrennt

Tierkörperbeseitigung Entsorgung toter Tiere und verdorbener Fleischabfälle, rund um die Uhr in den Behältern an den Sammelstel-
len des Abfallwirtschafsverbandes Neunkirchen. Standorte: Deponie Steinthal, Natschbacherstraße 1, 2824 See-
benstein, Abwasserverband Ternitz, Doblerstraße 2, 2630 Ternitz 

Sondermüll/Problemstoffe Kostenlose Abgabe am Städtischen Wirtschaftshof, Montag bis Freitag 7.00 bis 13.30 Uhr sowie im Wertstoff-
sammelzentrum an der B17.

Restmüll/Windelsack Wenn Sie mit den Abfuhren kein Auslangen finden, können Sie zusätzliche Restmüll-/Windelsäcke kaufen. Die-
se sind im Wirtschaftshof und im Bürgerservice im Rathaus erhältlich.

Abfuhr-Intervalle:  Biotonne Biotonne und Restmülltonne 2Restmülltonne 2  (für 240 und 1100-Liter-Tonnen) alle 2 Wochen 
Gelber Sack Gelber Sack , RestmülltonneRestmülltonne und PapiertonnePapiertonne alle 4 Wochen

Abfuhrbereich 5 - FREITAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Mo 12./23. Fr 2./Mi 28. Mo 12. Do 22. 23.
Februar 6./20. Di 24. 6. Do 19. 20.
März 6./20. Do 26. 6. Do 19. 20.
April 3./17. Mi 22. 3. Do 16. 17.
Mai Mo 4./Mo 18. Do 21. Mo 4. Mo 18. Mo 18.
Juni Mo 1./Mo 15./26. Do 18. Mo 1./26. Mo 15. Mo 15.
Juli 10./24. Do 16. 24. Do 9. 10.
August 7./21. Fr 14. 21. Do 6. 7.
September 4./18. Do 10. 18. Do 3. 4.
Oktober 2./16. Do 8. 16. Do 1. 2.
November M0 2./13./27. Fr 6. 13. M0 2. M0 2M0 2../27./27.

Dezember Mo 14./Mo 28. Do 3. Mo 14. Mo 28. Mo 28.
Jänner 27 Mo 11./22. Mo 11. Do 21. 22.

Abfuhrbereich 6 - MONTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Di 13./26. Fr 2./Mi 28. Di 13. 26. 26.
Februar 9./23. Di 24. 9. 23. 23.
März 9./23. Do 26. 9. 23. 23.
April Di 7./20. Mi 22. Di 7. 20. 20.
Mai Di 5./Di 19. Do 21. Di 5. Di 19. Di 19.
Juni Di 2./Di 16./29. Do 18. Di 2./29. Di 16. Di 16.
Juli 13./27. Do 16. 27. 13. 13.
August 10./24. Fr 14. 24. 10. 10.
September 7./21. Do 10. 21. 7. 7.
Oktober 5./19. Do 8. 19. 5. 5.
November Di 3./16./30. Fr 6. 16. Di 3./30 Di 3./30.

Dezember Di 15./Di 29. Do 3. Di 15. Di 29. Di 29.
Jänner 27 Di 12./25. Di 12. 25. 25.

Abfuhrbereich 9 - DONNERSTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Fr 2./Fr 16./29. Fr 2./Mi 28. Fr 16. 29. Fr 2./29.

Februar 12./26. Di 24. 12. 26. 26.
März 12./26. Do 26. 12. 26. 26.
April Fr 10./23. Mi 22. Fr 10. 23. 23.
Mai Fr 8./Fr 22. Do 21. Fr 8. Fr 22. Fr 22.
Juni Mo 8./Fr 19. Do 18. Mo 8. Fr 19. Fr 19.
Juli 2./16./30. Do 16. 2./30. 16. 16.
August 13./27. Fr 14. 27. 13. 13.
September 10./24. Do 10. 24. 10. 10.
Oktober 8./22. Do 8. 22. 8. 8.
November Fr 6./19. Fr 6. 19. Fr 6. Fr 6.
Dezember 3./Fr 18./Mi 30. Do 3. Fr 18. 3./Mi 30. 3./Mi 30.

Jänner 27 Fr 15./28. Fr 15. 28. 28. Weiterführende Informationen sind unter www.neunkirchen.gv.at/leben/umwelt/abfallwirtschaft zu finden!

Abfuhrbereich 1 - MONTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner 5./19. Fr 2./Mi 28. 5. 19. 19.
Februar 2./16. Di 24. 2. 16. 16.
März 2./16./30. Do 26. 2./30. 16. 16.
April 13./27. Mi 22. 27. 13. 13.
Mai 11./Di 26. Do 21. Di 26. 11. 11.
Juni Di 9./22. Do 18. 22. Di 9. Di 9.
Juli 6./20. Do 16. 20. 6. 6.
August 3./17./31. Fr 14. 17. 3./31. 3./31.
September 14./28. Do 10. 14. 28. 28.
Oktober 12./Di 27. Do 8. 12. Di 27. Di 27.
November 9./23. Fr 6. 9. 23. 23.
Dezember 7./21. Do 3. 7. 21. 21.
Jänner 27 4./18. 4. 18. 18.

Abfuhrbereich 2 - DIENSTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Mi 7./20. Fr 2./Mi 28. Mi 7. 20. 20.
Februar 3./17. Di 24. 3. 17. 17.
März 3./17./31. Do 26. 3./31. 17. 17.
April 14./28. Mi 22. 28. 14. 14.
Mai 12./Mi 27. Do 21. Mi 27. 12. 12.
Juni Mi 10./23. Do 18. 23. Mi 10. Mi 10.
Juli 7./21. Do 16. 21. 7. 7.
August 4./18. Fr 14. 18. 4. 4.
September 1./15./29. Do 10. 15. 1./29. 1./29.
Oktober 13./Mi 28. Do 8. 13. MI 28. MI 28.
November 10./24. Fr 6. 10. 24. 24.
Dezember Mi 9./22. Do 3. Mi 9. 22. 22.
Jänner 27 5./19. 5. 19. 19.
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Wichtiger Hinweis!
Die Müllgefäße sind ab 6.00 Uhr morgens an der 

Straßengrundgrenze bereitzustellen!
Der Deckel muss geschlossen sein! Es werden nur 

gemeindeeigene Müllgefäße mitgenommen! 
Die Säcke sind im Bürgerservice/Rathaus und am 

Wirtschaftshof/Alleegasse zu kaufen.

Grünschnitt/Sperrmüll Kostenlose Abgabe ausschließlich mit WSZ-Karte im Wertstoffsammelzentrum an der B17. Weitere Informatio-
nen unter https://neunkirchen.umweltverbaende.at. Abholtermine für Sperrmüll durch den Wirtschaftshof sind 
nach Vereinbarung unter ☎ 02635/601 DW 360 möglich (ein Mal pro Liegenschaft, Transport wird verrechnet).

Baustoffe/Reifen Kostenpflichtige Abgabe im Recyclingwerk der Grünen Tonne an der B17

Altglas Kostenlose Entsorgung in den Containern, nach Weiß- und Buntglas getrennt

Tierkörperbeseitigung Entsorgung toter Tiere und verdorbener Fleischabfälle, rund um die Uhr in den Behältern an den Sammelstel-
len des Abfallwirtschafsverbandes Neunkirchen. Standorte: Deponie Steinthal, Natschbacherstraße 1, 2824 See-
benstein, Abwasserverband Ternitz, Doblerstraße 2, 2630 Ternitz 

Sondermüll/Problemstoffe Kostenlose Abgabe am Städtischen Wirtschaftshof, Montag bis Freitag 7.00 bis 13.30 Uhr sowie im Wertstoff-
sammelzentrum an der B17.

Restmüll/Windelsack Wenn Sie mit den Abfuhren kein Auslangen finden, können Sie zusätzliche Restmüll-/Windelsäcke kaufen. Die-
se sind im Wirtschaftshof und im Bürgerservice im Rathaus erhältlich.

Abfuhr-Intervalle:  Biotonne Biotonne und Restmülltonne 2Restmülltonne 2  (für 240 und 1100-Liter-Tonnen) alle 2 Wochen 
Gelber Sack Gelber Sack , RestmülltonneRestmülltonne und PapiertonnePapiertonne alle 4 Wochen

Abfuhrbereich 7 - DIENSTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Mi 14./27. Fr 2./Mi 28. Mi 14. 27. 27.
Februar 10./24. Di 24. 10. 24. 24.
März 10./24. Do 26. 10. 24. 24.
April Mi 8./21. Mi 22. Mi 8. 21. 21.
Mai Mi 6./Mi 20. Do 21. Mi 6. Mi 20. Mi 20.
Juni Mi 3./Mi 17./30. Do 18. Mi 3./30. Mi 17. Mi 17.
Juli 14./28. Do 16. 28. 14. 14.
August 11./25. Fr 14. 25. 11. 11.
September 8./22. Do 10. 22. 8. 8.
Oktober 6./20. Do 8. 20. 6. 6.
November Mi 4./17. Fr 6. 17. Mi 4. Mi 4.
Dezember 1./ Mi 16./29. Do 3. Mi 16. 1./29. 1./29.
Jänner 27 Mi 13./26. Mi 13. 26. 26.

Abfuhrbereich 8 - MITTWOCH

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Do 15./28. Fr 2./Mi 28. Do 15. 28. 28.
Februar 11./25. Di 24. 11. 25. 25.
März 11./25. Do 26. 11. 25. 25.
April Do 9./22. Mi 22. Do 9. 22. 22.
Mai Do 7./Do 21. Do 21. Do 7. Do 21. Do 21.
Juni Fr 5./Do 18. Do 18. Fr 5. Do 18. Do 18.
Juli 1./15./29. Do 16. 1./29. 15. 15.
August 12./26. Fr 14. 26. 12. 12.
September 9./23. Do 10. 23. 9. 9.
Oktober 7./21. Do 8. 21. 7. 7.
November Do 5./18. Fr 6. 18. Do 5. Do 5.
Dezember 2./Do 17./30. Do 3. Do 17. 2./30. 2./30.
Jänner 27 Do 14./27. Do14. 27. 27.

Städtischer Wirtschaftshof  Alleegasse 3 - 5, 
2620 Neunkirchen ☎ 02635/601-360

Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen, Grüne 
Tonne und Wertstoffsammelzentrum  An der B17, 

2624 Breitenau ☎ 02635/64751
Weiterführende Informationen sind unter www.neunkirchen.gv.at/leben/umwelt/abfallwirtschaft zu finden!

Abfuhrbereich 3 - MITTWOCH

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Do 8./21. Fr 2./Mi 28. Do 8. 21. 21.
Februar 4./18. Di 24. 4. 18. 18.
März 4./18. Do 26. 4. 18. 18.
April 1./15./29. Mi 22. 1./29. 15. 15.
Mai 13./Do 28. Do 21. Do 28. 13. 13.
Juni Do 11./24. Do 18. 24. Do 11. Do 11.
Juli 8./22. Do 16. 22. 8. 8.
August 5./19. Fr 14. 19. 5. 5.
September 2./16./30. Do 10. 16. 2./30. 2./30.
Oktober 14./Do 29. Do 8. 14. Do 29. Do 29.
November 11./25. Fr 6. 11. 25. 25.
Dezember Do 10./23. Do 3. Do 10. 23. 23.
Jänner 27 Do 7./20. Do 7. 20. 20.

Abfuhrbereich 4 - DONNERSTAG

Biomüll Gelber Sack Rest Rest 2 Papier

Jänner Fr 9./22. Fr 2./Mi 28. Fr 9. 22. 22.
Februar 5./19. Di 24. 5 19. 19.
März 5./19. Do 26. 5. 19. 19.
April 2./16./30. Mi 22. 2./30. 16. 16.
Mai Fr 15./Fr 29. Do 21. Fr 29. Fr 15. Fr 15.
Juni Fr 12./25. Do 18. 25. Fr 12. Fr 12.
Juli 9./23. Do 16. 23. 9. 9.
August 6./20. Fr 14. 20. 6. 6.
September 3./17. Do 10. 17. 3. 3.
Oktober 1./15./Fr 30. Do 8. 15. 1./Fr 30. 1./Fr 30.
November 12./26. Fr 6. 12. 26. 26.
Dezember Fr 11./Mo 28. Do 3. Fr 11. Mo 28. Mo 28.
Jänner 27 Fr 8./21. Fr 8. 21. 21.



 A

2 Ackergasse
9 Aichgasse
3 Aignergasse
4 Alleegasse alle geraden von HNr. 16-28
4 Alleegasse alle ungeraden von HNr. 11-17
9 Alleegasse alle geraden von HNr. 2-14
9 Alleegasse alle ungeraden von HNr. 1-9
4 Am Eltzkanal
9 Am Erholungszentrum
5 Am Hutfeld
5 Am Kehrbach
5 Am Kreutzanger
5 Am Mühlbach
9 Am Spitz
5 Am Stiegl
6 Ameisbachgasse
7 Andersengasse
5 Angergasse
1 Anzengrubergasse
5 Artgrabengasse
7 Auer-von-Welsbach-Gasse
4 Augasse außer gerade HNr. 8-18
6 Augasse gerade HNr. 8-18
4 Aupfortgasse
4 Auzeile

 B

8 Badhaussteig
2 Bahnstraße alle ungeraden HNr. außer HNr. 49+51
3 Bahnstraße alle geraden HNr. und HNr. 49+51
3 Bauvereinsgasse
3 Beethovengasse
1 Berrgasse
9 Bgm. Gerhartl-Promenade
9 Bgm. Kautz Weg
3 Billrothgasse
8 Birngasse
7 Blätterstraße
7 Blumengasse
1 Bogengasse
2 Brabetzgasse
6 Brahmsgasse
1 Breitergasse
3 Brennereigasse
9 Brevilliergasse außer HNr. 1+20
8 Brevilliergasse HNr. 1+20
6 Brunnenplatz
3 Burgenlandgasse
1 Buschgasse

C

4 Christophorusgasse

ABFUHRBEREICHEABFUHRBEREICHE  
der Stadtgemeinde der Stadtgemeinde 
NeunkirchenNeunkirchen
Bitte stellen Sie fest, in welchem 

ABFUHRBEREICH Ihre Liegenschaft liegt und 
markieren Sie sich diesen Abfuhrbereich.

D

6 Dahngasse
3 Dammgasse
8 Daneggerstraße außer HNr. 30
9 Daneggerstraße HNr. 30
7 Dieselstraße
2 Dittrichstraße
5 Dorfstraße
6 Dürergasse

E

5 Eisfeldgasse
9 Eltzgasse
4 Erlengasse

F

9 Fabriksgasse HNr. 23
4 Fabriksgasse alle geraden von HNr. 14-32
8 Fabriksgasse alle geraden von HNr.2-12
8 Fabriksgasse alle ungeraden von HNr. 1-21
2 Fabriksgasse HNr. 34
5 Fasangasse
6 Feilbachgasse
1 Feldgasse
5 Felsengasse
8 Finderstraße
1 Flatzerstraße
1 Flurgasse
7 Föhrenwaldstraße
7 Freilandgasse
2 Freiligrathgasse
6 Freytaggasse
2 Friedhofgasse alle ungeraden Hausnummern
3 Friedhofgasse alle geraden Hausnummern
5 Furtweg

 G

1 Gabelsbergergasse
5 Gartengasse
2 Gärtnereiweg
1 Gebrüder Grimm-Gasse
5 Gerasdorferstraße
8 Gerichtsgasse
7 Getreidegasse
7 Ghegagasse
1 Glöckelweg
1 Goethestraße alle geraden von HNr. 2-18
1 Goethestraße alle ungeraden von HNr.1-17
7 Goethestraße alle geraden von HNr. 20-26
7 Goethestraße alle ungeraden von HNr. 19-27
5 Grabenleithengasse
8 Grafstraße
1 Grillparzergasse
1 Grillparzerplatz
5 Grubengasse

7 Grünlandgasse
7 Gutenbergstraße

H

6 Hamerlinggasse
6 Hammerbachgasse
3 Hammerstraße
1 Hanuschgasse
5 Hasengasse
8 Hauptplatz
5 Hauswaldgasse
3 Haydngasse
1 Heinegasse
5 Heissstraße
8 Herrengasse
2 Hertzgasse
2 Herweghgasse
5 Hochäckergasse
4 Hohenemmergasse
2 Hohewandstraße
7 Hölderlingasse
8 Holzplatz außer HNr. 6
9 Holzplatz HNr. 6
5 Horgrundgasse
5 Hügelgasse
5 Hutweidegasse

I

1 Industriestraße I

J

5 Jägerweg
3 Josefsberggasse
2 Jubiläumsschulgasse
5 Jubiläumsstraße

K

1 Kaiserwaldgasse
6 Kalmangasse
6 Kantgasse
3 Kaplangasse
9 Kardinal Stickler - Platz
3 Kernstockgasse
8 Kirchengasse
7 Kleistgasse
3 Kochplatz
3 Kochstraße
6 Komzakgasse
4 Koschatgasse HNr. 1,2 und 4
6 Koschatgasse außer HNr. 1,2 und 4
3 Kramlingergasse
2 Krinningergasse

L

2 Lacknergasse
2 Lagergasse
6 Lannergasse
3 Lassallestraße
6 Lehargasse
7 Lenaugasse
2 Lerchengasse
7 Lessinggasse
5 Liliengasse
1 Linke Bahnzeile
5 Loipersbacherstraße
9 Lokalbahnstraße
7 Loosgasse
1 Lorenzergasse alle geraden von HNr. 10-18
1 Lorenzergasse alle ungeraden von HNr.11-17
2 Lorenzergasse alle geraden von HNr. 2-8
2 Lorenzergasse alle ungeraden von HNr. 1-9
4 Lothargasse
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Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Merkurapotheke jeweils Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Apotheke zur Madonna jeweils Freitag (werktags, außer 24. und 31. Dezem-
ber) von 12.00 bis 14.00 Uhr
Kein Bereitschaftsdienst der Apotheke Linsmayer von Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr

	Ñ Apothekendienste

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apotheke.
Apotheke zur Madonna  Krinningergasse 17, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Jahrmann  F.-Samwald-Straße 28,  2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Berger  Hauptstraße 12, 2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke Am Spitz 5, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer  Holzplatz 8, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing  Bundesstraße 30, 2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936

DEZ. JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

MO 29 5 12 19 26 2 9 16 23 2 9 16 23 30

DI 30 6 13 20 27 3 10 17 24 3 10 17 24 31

MI 31 7 14 21 28 4 11 18 25 4 11 18 25

DO 1 8 15 22 29 5 12 19 26 5 12 19 26

FR 2 9 16 23 30 6 13 20 27 6 13 20 27

SA 3 10 17 24 31 7 14 21 28 7 14 21 28

SO 4 11 18 25 1 8 15 22 1 8 15 22 29
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Wir gratulieren
Anlässlich von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen gratulierten Vertreterinnen und Vertreter der 

Stadtgemeinde und überbrachten die Ehrengaben der Stadt. Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit! Die Fotos von den Besuchen finden Sie auf dieser und der 

gegenüberliegenden Seite.

95. Geburtstag
Gertrude Jeitler, Anton Poljc, Gertrude Stuppacher,
Edith Wurzel

90. Geburtstag
Frieda Haslinger (Foto 1), Hermann Lehner, 
Elisabeth Hofer (Foto 2),  Martha Schuster

01

05 06

02

03 04
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Das Erholungszentrum ist in der Zeit vom 24. Dezember 2025 bis 1. Jänner 2026 geschlossen! 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr  
wünschen die Bediensteten des Erholungszentrums!

Erholungszentrum 8 • 2620 Neunkirchen • Tel. 02635/601-460 •  Fax: DW 219 • E-Mail: ehz@neunkirchen.gv.at • www.neunkirchen.gv.at

Standesamts- und 

Staatsbürgerschaftsverband

Rathaus Neunkirchen
Hauptplatz 1
2620 Neunkirchen
☎ 02635 / 21500
Mail: office@standes-
amt-neunkirchen.at

Verbandsangehörige Gemeinden: Altendorf, Na-
tschbach-Loipersbach, Neunkirchen, St.Egyden am 
Steinfeld, Warth, Wartmannstetten, Würflach

07

Eiserne Hochzeit
Monika und Richard Reiss (Foto 03)

Diamantene Hochzeit
Anna und Franz Ofenböck, Renate und Alfred Wutzel-
hofer, Monika und Peter Horvath (Foto 4), Renate und 
Franz Teix (Foto 05), Hedwig und Hans Kammler

Goldene Hochzeit
Gertraud und Josef Nagl (Foto 6), Eva und Ing. Franz 
Dinhobl (Foto 7), Theresia und Roman Hoferr, Zeynep 
und Izzet Yavuz (Foto 8), Margarethe und Gerhard 
Mokrohs

08
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	Ñ Standesamt

Das Licht der Welt erblickten
Leonis Cela
Cicilia Vasic
Anna Handler
Sophie Cerwenka
Theodor Doubek-Tür
Salautdin Tagirov
Alexandra Grießner
Aslan Köse
Paul Janda

Den Bund fürs Leben schlossen
Edonisa Krasniqi und Loris Bahtijari,
Gerlinde Hack und Marcus Herok, 
Ilse Kosi und Anton Weissenböck, alle Neunkirchen
Berfin Ekren, Ternitz und Burkai Arslan, Neunkirchen

Wir trauern um
Paul Hosendorfer		  Annemarie Haider
Helga Wetzstein		  Hans Wagner
Hedwig Linsmaier		  Hedwig Junek

Wilhelm Kren			   Hanim Yeter
Johann Stocker			  Maria Hein
Karl Kicker			   Hermine Schwarz
Ottilie Zenz			   Josef Wolf
Gerald Grisam			   Friederike Maurer
Ingeburg Brenner		  Charlotte Ruby
Maria Schuh			   Johann Moravec
Monika Bräuhofer		  Sejdo Brahimi
Anna Rath			   Elfriede Dittler

Zu Allerheili-
gen wurde unter 
anderem beim 
Denkmal für die 
verstorbenen Bür-
germeister im 
städtischen Fried-
hof im Gedenken 
an alle Verstor-
benen BürgerIn-
nen ein Kranz der 
Sta d tg e m e i n d e 
Neunkirchen nie-
dergelegt.
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Christbaumentsorgung 
2026: die Termine

Bitte stellen Sie Ihren Baum vor 6.00 Uhr vor Ihrer 
Liegenschaft ab. Die Abfuhr erfolgt:

	Ñ für den südlichen Stadtteil Neunkirchens sowie 
Peisching am Montag, dem 12. Jänner (Abfuhrbe-
reiche 4, 6, 8, 9).

	Ñ für den nördlichen Stadtteil Neunkirchens so-
wie Mollram am Dienstag, dem 13. Jänner (Ab-
fuhrbereiche 1, 2, 3, 7).

Es werden nur Bäume ohne Lametta- und Stan-
niol mitgenommen, da diese Materialien nicht 
kompostierfähig sind. Ihre Christbäume werden 
zerkleinert und zur Herstellung von Kompostmate-
rial verwendet. Dieses zusätzliche Service der Stadt-
gemeinde ist kostenlos! Die Bäume können auch 
täglich in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr im Wert-
stoffsammelzentrum der Grünen Tonne entsorgt 
werden (WSZ-Karte erforderlich).

Müllabfuhrplan 2026

	Ñ Den Müllabfuhrplan für 2026 finden Sie in der 
Mitte dieser Ausgabe.

	Ñ Sie finden die Termine und Abfuhrbereiche 
auch zeitgerecht auf unserer Homepage, eben-
so den Plan als Download (auch für einzelne Berei-
che) unter www.neunkirchen.gv.at/Leben/Umwelt/
Abfuhrplan.

	Ñ Gedruckte Pläne erhalten Sie im Bürgerservice 
im Rathaus oder am Städtischen Wirtschaftshof.

	Ñ Als kostenloses Erinnerungsservice können Sie 
auf unserer Homepage den Mail-Newsletter für 
Ihren Abfuhrbereich abonnieren oder auf der Gem-
2Go-App Ihr personalisiertes Erinnerungsservice 
einrichten. So verpassen Sie keinen Termin! Die 
Gem2Go-App können Sie gratis für iOs und Android 
im jeweiligen App-Store downloaden - zum Aktivie-
ren bei den Mitteilungen auf das Erinnerungssym-
bol klicken und bei „Straßenbenachrichtigungen“ 
die Adresse auswählen. Nicht vergessen: Push-Be-
nachrichtigungen aktivieren!
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67 neue Bäume für eine grünere Stadt

Neunkirchen wächst – und das nicht nur in Zahlen, 
sondern auch im Grünen! Im Jahr 2025 wurden im 
gesamten Stadtgebiet 67 neue Bäume und Sträucher 
gepflanzt – zum Vergleich: 2024 wurden 46 neue Bäu-
me gepflanzt. Besonders häufig vertreten sind heuer 
Feld-Ahorn, rote Rosskastanien, Dreispitz-Ahorn und 
Winter-Linden.

Ein großer Teil dieser Neupflanzungen konnte dank 
großzügiger Baumspenden realisiert werden – 29 
Bäume wurden von engagierten BürgerInnen und Un-
ternehmen finanziert. Dafür sagen wir ein herzliches 
Dankeschön an alle, die Neunkirchen grüner machen!
Auch unsere Jüngsten dürfen sich freuen: Im Garten 
des neu eröffneten Kindergartens in der Nestroygasse 
wurden neun neue Bäume gesetzt – darunter Kupfer-
Felsenbirnen, eine Kuboshi-Magnolie und eine Japani-
sche Zelkove. Frisches Grün gibt es außerdem in den 
Kindergärten Schreckgasse, Wienerstraße, Fabriksgas-
se und Blätterstraße, sowie auf dem Gelände der Mit-
telschule Augasse.

Doch nicht nur die Schulen und Kindergärten profi-
tieren vom wachsenden Stadtgrün. Auch an vielen 
öffentlichen Plätzen wurden neue Baumstandorte 
geschaffen: Zwölf Bäume verschönern nun den Stadt-
park, weitere fünf wurden entlang der Triesterstraße 
gepflanzt. Neue grüne Akzente finden sich außerdem 
am Friedhofsparkplatz, in der Schraubenwerkstraße, 

beim Erholungszentrum, in der Gutenbergstraße, am 
Schwarzauferweg, in der Schreckgasse/Neufeldgasse 
sowie beim Friedhofseingang.

In der Gartenstadt bereichern zehn gespendete Jung-
bäume das neue Wohngebiet, zwei weitere verschö-
nern den Spielplatz. Auch in der Raglitzerstraße sor-
gen fünf frisch gesetzte Bäume – darunter Stadtlinden 
und rote Rosskastanien – für mehr Schatten und Le-
bensqualität.

Ein besonderes Dankeschön gilt der Sparkasse Neun-
kirchen, die für die Umgestaltung des Parkplatzes in 
der Postgasse sieben Dreispitz-Ahorne gespendet hat 
(siehe Foto). Mit jeder Pflanzung wächst Neunkirchen 
ein Stück weiter – nachhaltig, lebenswert und grün. 



Die neue Gemeindestube Winter 2025� Leben

33



Leben� Die neue Gemeindestube Winter 2025

34

	Ñ Halloween in Peisching
Bei der “Warum-Up-Halloween-Party”, veranstaltet vom 
Westernclub und der Dorfgemeinschaft Peisching, durf-
ten Barbara Pruggmayer (Obfrau Westernclub Schwarza-
tal) und Marcus Kellner (Obmann DG Peisching) bei bes-
tem Wetter eine bunte Gästeschar auf dem Gelände des 
Westernclubs begrüßen. Schon zu Beginn der Veranstal-
tung säumten mehr als 40 Kinder, begleitet von deren 
Familien, das Areal. Beim traditionellen kostenlosen Kür-
bisschnitzen zeigten alle ihr Können, dabei entstanden die 
verschiedensten kreativen Kreationen.

Autofreier Tag 2025

Kindern spielerisch klimafreundliche Mobilität nahe zu 
bringen, war das Ziel der Aktion „Autofreier Tag“ am 
Freitag, den 19. September in Neunkirchen im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche.

Die Stadtgemeinde Neunkirchen hat in Kooperati-
on mit der Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
Schwarzatal auch diesmal wieder ein buntes Rahmen-
programm zusammengestellt. Mitgemacht haben 
rund 200 SchülerInnen der Volksschulen Mühlfeld und 
Steinfeld und der ASO Neunkirchen. 

Der für den Verkehr gesperrte Abschnitt der Triester-
straße verwandelte sich in eine „Blühende Straße“, 
als die Kinder mit bunten Straßenkreiden kunstvolle 
Bilder auf den Asphalt zauberten. Bei einem Radge-
schicklichkeitstraining mit den Bike-Profis Bork Schüt-
zenhöfer und Markus Artner lernten die SchülerInnen, 
wie man im Alltag sicher mit dem Fahrrad unterwegs 
ist. An mehreren Stationen konnten die Kinder Span-
nendes über Klima, Umwelt und Mobilität erfahren. Ein 
Highlight war die Clownshow „Dudu auf Naturschatz-
suche“: Edouard Raix vom Klimabündnis begeisterte 
die Kinder mit einer Mischung aus Witz und Wissen.

Der Aktionstag machte deutlich: Klimafreundliche 
Mobilität ist nicht nur notwendig, sondern kann auch 
spielerisch, kreativ und spannend erlebt werden. Mit 
Begeisterung zeigten die Kinder, dass nachhaltige Mo-
bilität Spaß macht und ein Gewinn für alle ist.
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	Ñ Laufen und gehen für den 
guten Zweck
Bei strahlendem Herbstwetter waren 651 TeilnehmerIn-
nen gehend und laufend auf den Laufstrecken im Föhren-
wald für den guten Zweck im Einsatz. Die Stadtgemein-
de freut sich, dass ihre Benefizveranstaltung „Bleib fit und 
hilf mit!“ zugunsten des Roten Kreuzes Neunkirchen heu-
er € 1.555 eingebracht hat. Vielen Dank an die Sparkas-
se Neunkirchen, die 30 Cent pro Kilometer sponsert, das 
Rote Kreuz für die Betreuung vor Ort und natürlich ein 
großes Dankeschön an alle Teilnehmenden!

	Ñ Stammtisch der Dorf- & 
Stadterneuerung 
Am Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung, der in Lich-
tenwörth stattfand, nahm auch eine Delegation aus 
Peisching teil. VertreterInnen der Dorfgemeinschaft Pei-
sching mit Obmann Marcus Kellner diskutierten dabei 
gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle 
Themen der Dorf- & Stadterneuerung. Die ExpertInnen 
präsentierten die neuen Angebote für Gemeinden und 
Vereine. Im Fokus standen dabei Digitalisierung und die 
Ortskernentwicklung. Bereiche, die helfen, Abläufe in der 
Verwaltung zu verbessern und das Leben im Ort attrakti-
ver zu gestalten. Außerdem wurde der Vereins-Check für 
Dorferneuerungsvereine vorgestellt. � Foto: Josef Bollwein
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40 Jahre Hallenbad: Swim 
around the world
Im kommenden Jahr wird das EHZ Neunkirchen sein 
50jähriges Jubiläum feiern. Dafür hat das Team ein ganz 
besonderes Jahresprojekt entwickelt. Bei dem Projekt 
„Swim around the World“ können alle SchwimmerIn-
nen die geschwommenen Längen in die Projektlisten 
in der Eingangshalle eintragen. Das Ziel ist es einmal 
„rund um die Erde“ zu schwimmen. Auf den Bahnen 
im Hallenbad müssen dafür insgesamt 40.075 Kilome-
ter zurückgelegt werden - das entspricht 1.603.000 
Längen. Dieses Projekt soll alle SchwimmerInnen des 
EHZ dazu motivieren ihre Leistungen transparent zu 
machen und an einem gemeinsamen sportlichen Ziel 
teilzunehmen. 

Noch bis Mai 2026 sind alle SchwimmerInnen herzlich 
dazu eingeladen bei „Swim around the World“ teilzu-
nehmen, um die angestrebten 40.075 km zu erreichen. 
Die Teilnahme ist einfach: die geschwommenen Län-
gen müssen lediglich auf der aufliegenden Liste im 
Hallenbad notiert werden.

Zusätzlich kann man Gutes tun: Jeder geschwom-
mene Kilometer wird gesponsert. Mit dem Erlös wird 
ein Schwimmkurs für ein Kinderheim finanziert. TIPP! 
Vereine, deren Mitglieder gemeinsam zum Kilome-
terschwimmen kommen, können im Hallenbad den 
günstigeren Vereinstarif nutzen!

 Das Team des Erholungszentrums rund um Betriebsleiter 
Thomas Fuhs freut sich auf viele geschwommene Längen 
-  Schwimm-Profi Lisa Hütthaler und auch die Schulklas-
sen unterstützen das Vorhaben bereits fleißig.
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FF Peisching: Neues MTF zum 145-jährigen Jubiläum

Am Sonntag, den 5. Oktober fand auf dem Dorfplatz 
in Peisching eine Festveranstaltung anlässlich des 
145jährigen Gründungsjubiläums der Freiwilligen Feu-
erwehr statt. Im Anschluss an eine von Stadtpfarrer Pa-
ter Bernhard Lang vor der Elisabethkirche zelebrierten 
Messfeier nahm dieser die Segnung des neuen Mann-
schaftstransportfahrzeugs (MTF) vor. Als Patinnen des 
neuen Fahrzeugs fungierten hierbei Janine Schlögl 
und Waltraud Schlief. Aufgrund der kalten äußeren 
Witterungsbedingungen wurde der nachfolgende 
Festakt verkürzt und die angeführten Kameraden der 
Feuerwehrjugend bzw. des Aktivstandes  vor den Vor-
hang gebeten:

Mit dem Landesfeuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Bronze bzw. Silber (Ehrungen anlässlich des 51. NÖ 
Landestreffen der Feuerwehrjugend im Juli in Sig-
mundsherberg) wurden Christoph Pürrer (Bronze) so-
wie Leo Pruggmayer, Moritz Schlögl und Noah Schlögl 
(alle Silber) ausgezeichnet.

Das Ehrenzeichen des Landes NÖ für langjährige Ver-

dienste auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens erhielten Gerhard Bauer (25 Jahre), Thomas 
Dinhobl (40 Jahre) und Robert Hosendorfer (40 Jahre).
Eine Urkunde der FF Peisching für langjährige Ver-
dienste wurde Johann Brandstätter, Josef Kronister 
und Peter Mersol überreicht. Sie sind bereits 50 Jahre 
für die FF Peisching da. Johann Beisteiner erhielt die 
Urkunde für unglaubliche 60 Jahre Verdienste. Den mit 
einer Urkunde bedachten Mitgliedern wurde bereits 
im März im Rahmen einer anderweitigen Veranstal-
tung die offizielle Ehrung seitens des Landes NÖ zuteil.

Verdienstzeichen bzw. -medaillen des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes wurden beim Festakt an folgende 
Personen übergeben: Dieter Stix (Verdienstzeichen 3. 
Klasse), Johannes Schlögl, Günther Ostermann, Günter 
Tisch, Johannes Beisteiner, Thomas Windbüchler und 
Alois Kronister (alle Verdienstmedaille 3. Klasse).

Den Festabschluss bildete ein Frühschoppen, welcher 
in Form eines Oktoberfestes (Fassbieranstich, Weiß-
würste mit Brezeln etc.) durchgeführt wurde.

Segnung des neuen 
MTFs, Ehrungen und 
Oktoberfest.
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	Ñ Gesundes Neunkirchen: 
Vorträge zu Stress & Demenz
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde Neunkirchen wur-
de am 21. Oktober zu einem gut besuchten Vortrag zum 
Thema Demenz in den Sitzungssaal im Rathaus geladen. 
Die beiden Experten Dr.in Asita Aschraf-Yazdi und Andre-
as Reither (Volkshilfe) informierten über soziale, medizini-
sche und finanzielle Aspekte von Demenzerkrankungen 
(Foto oben).

Am 4. Dezember stand ein weiterer Vortrag am Programm 
der „Gesunden Gemeinde“.  Mag. Daniel Gajdusek-Schus-
ter referierte zum Thema „Stress lass nach“, bei dem man 
sich über Stressauslöser, Stressformen und Bewältigungs-
strategien informieren konnte. Geladen wurde in die Ga-
lerie am Stiergraben. Der Vortrag wurde von der Aktion 
„Tut gut - Gesundheitsvorsorge GmbH“ gesponsert (Foto 
unten).
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	Ñ Jubiläum: 10 Jahre Neubau
Vor zehn Jahren nahm das Universitätsklinikum Neunkir-
chen seinen Betrieb im Neubau auf – ein Meilenstein, der 
im Oktober mit einer festlichen Veranstaltung gebührend 
gefeiert wurde. In den vergangenen zehn Jahren wurden 
rund 41.000 Operationen durchgeführt, etwa 761.000 
PatientInnen ambulant betreut sowie rund 676.000 sta-
tionär versorgt. KH-Bw. Mag. (FH) Peter Teix und Vertre-
ter der Stadtgemeinde, LAbg. Hermann Hauer, Maria Ai-
chinger, MSc, MAS, Pflegedirektorin, Dr.in Silvia Bodi, MSc, 
Landesrat Anton Kasser, Dipl.KH-Bw. Johann Ungersböck, 
kaufm. Direktor und Prim. Univ.-Doz. Dr. Martin Uffmann, 
Ärztlicher Direktor mit der Jubiläumstorte.
�F oto: Stefan Germershausen

	Ñ Spatenstich beim SoWo
Der Spatenstich am 21. Oktober für ein Wohnhaus am 
Nachbargrundstück des SoWos in der Alleegasse war der 
Startpunkt für ein neues, großartiges Projekt. Die AG4 Lie-
genschaftsentwicklungs GmbH, realisiert gemeinsam mit 
dem SoWo ein Bauprojekt, das eine moderne, zukunfts-
orientierte Wohnmöglichkeit für Jugendliche bieten wird. 
Die Baukosten werden zur Gänze von der AG4 Liegen-
schaftsentwicklungs GmbH getragen und wird dann von 
SoWo angemietet. Das Soziale Wohnhaus mietet bereits 
jetzt rund 30 Wohnungen im Raum Neunkirchen. Ein Teil 
davon wird ab 2027 durch eine Standortverlegung in das 
neue Haus umsiedeln. 
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	Ñ Spatenstich Stonefield
Am 7. Oktober fand in Neunkirchen der feierliche Spa-
tenstich für das Wohnbauprojekt „Stonefield Living“ 
statt. Das Projekt der MARO Development GmbH errich-
tet neun Eigentums- und Vorsorgewohnungen mit Grö-
ßen zwischen 37 und 75 m², die durch hochwertige Aus-
führung und großzügige Freiflächen überzeugen. (v.l.n.r.) 
Fuchs Bau-Prokurist Richard Gletthofer, Polier Christoph 
Windisch, Raiffeisen Wr. Neustadt-Schneebergland-Pro-
kurist Thomas Baumgartner, Manfred Rottensteiner sen. 
(GF MARO Development), Stadtrat KommR Ing. Günther 
Kautz, Manfred Rottensteiner jun. (GF MARO Develop-
ment), Fuchs Bau-Gf. Karl Weiß, Bauamtsleiter DI Christi-
an Humhal , BSc und Mitarbeiter Ing. Christian Gloggnit-
zer.�F oto: MARO Development
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	Ñ Lange Nacht der Kultur im 
Zeichen der Dinoinsel
In eine längst vergangene Zeit entführte das Städtische 
Museum Neunkirchen bei der „Langen Nacht der Kultur 
im Schwarzatal“ und ließ das zahlreiche Publikum in der 
neuen Sonderausstellung über Neunkirchens „Vergessene 
Dinoinsel“ wandern. Die Region um die bedeutenden krei-
dezeitlichen Fundstellen Grünbach, Höflein, Maiersdorf 
und Muthmannsdorf wurde in der neuen Sonderausstel-
lung, welche von dem Paläontologen David Giritzer, BSc 
und seinem Team von FachkollegInnen gestaltet wurde, 
wieder zum Leben erweckt – und zwar so wie sie vor 80 
Millionen Jahren aussah. Die lebensgroßen und realisti-
schen Modelle unserer „heimischen“ Dinosaurier und an-
derer Lebewesen der Kreidezeit begeisterten nicht nur die 
Erwachsenen, sondern auch die sehr zahlreich erschienen 
Kinder. Das von Museumsleiterin Mag.a Vanessa Stauden-
hirz liebevoll zubereitete regionale Buffet bildete einen 
Anziehungspunkt für die BesucherInnen, die von ihrer 
Zeitreise erschöpft, einer Stärkung bedurften. Unter den 
258 BesucherInnen befanden sich auch zahlreiche Ver-
treterInnen der Gemeinde, die sich dieses Spektakel nicht 
entgehen lassen wollten. Die aktuelle Sonderausstellung 
wird auch noch 2026 zu sehen sein!
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	Ñ Projekt Bildungscampus
Die Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) beabsichtigt, 
mittel- bis langfristig die Standorte der Schulen BG/
BRG und HAK/HAS zu sanieren und zu erweitern. Im 
Zuge dessen sollen die  Schulen durch einen Bildungs-
campus organisatorisch aber auch baulich zusammen 
wachsen. Die BIG hat dazu einen EU-weiten, offenen, 
einstufigen Wettbewerb zur Erlangung von Vorent-
wurfskonzepten ausgeschrieben. Am 17. September 
wurde das Siegerprojekt des Büros reimayr architekten 
aus Graz unter Architekt DI Peter Reitmayr einer Ab-
ordnung des Gemeinderates vorgestellt. 

	Ñ Besucherrekord beim 
Römerfest 2025
Am 13. und 14. September wurde der Garten des Städti-
schen Museums wieder zum römisch-keltischen Schau-
platz: Beim Römerfest erlebten rund 920 Gäste Geschichte 
hautnah - ein neuer Besucherrekord!

Zahlreiche DarstellerInnen zeigten Handwerk, Alltag und 
Kulinarik wie es vor 2.000 Jahren war. Besonders beliebt 
waren die Mitmachstationen für Kinder, etwa Bogen-
schießen, Axtwerfen und archäologische Ausgrabungen.

Auch die antiken Speisen, direkt im Museumsgarten zube-
reitet, kamen hervor-
ragend an. Die Stadt 
Neunkirchen dankt 
allen Beteiligten - vor 
allem dem Museum-
steam rund um die 
KustodInnen Mag.a 
Vanessa Staudenhirz, 
Hannes Schiel, MA 
und Mag. Benedikt 
Wallner und freut 
sich auf das nächste 
Römerfest.
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Inök-Gewinner
In der starken Konkurrenz beim Inök Wettbewerb 
für Neue Musik 2025 am 15. November in Krems, 
hat sich mit voller Unterstützung der Lehrerin Sonja 

Koch Mathias Lo-
renz (Kategorie B) 
mit Blockflöte in 
Klavier Begleitung 
durch Simone Beer 
über einen ersten 
Preis gefreut. In 
der Kategorie I er-
zielte das Duo Jojo 
-Johanna Bürger 
(Blockflöte) und 
Johanna Rakowitz 
(Violoncello) einen 
zweiten Preis. Die 
S t a d t g e m e i n d e 
Neunkirchen gra-
tuliert herzlich.
Foto: Privat

	Ñ Kinderbücherei erneuert
Die Neueinrichtung der Kinderbücherei nach dem im Sep-
tember erfolgten Umbau lässt die Kinder- und Jugend-
abteilung der Stadtbücherei am Stiergraben seitdem als 
modernen Lese-, Informations-, Begegnungs- und Wohl-
fühlort für Kinder erstrahlen – von den Allerkleinsten bis 
zu den Jugendlichen. Die Neumöblierung der Kinderbü-
cherei wurde durch eine großzügige Kooperation mit der 
Sparkasse Neunkirchen ermöglicht, welche die Anschaf-
fung mehrerer neuer Bilderbuchkisten finanzierte. Am 
Foto: Stadträtin Gerlinde Metzger, Büchereileiter Mag. Be-
nedikt Wallner und Sparkassen-Vorstand Dr. Peter Prober.
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Weltspartag 2025 in den Neunkirchner Banken

2025 wurde in den Neunkirchner Geldinstituten ein 
besonderes Jubiläum gefeiert: 100 Jahre Weltspartag! 
Eine Abordnung des Neunkirchner Gemeinderates 
stattet an diesem Tag traditionell den Banken in der 
Stadt einen Besuch ab. Bei der Volksbank wurde die 
traditionelle Weltspartagstorte angeschnitten (Foto 
rechts), in der Sparkasse Neunkirchen (Foto links) wur-
de zu einem kleinen Empfang geladen. Aber das Wich-
tigste an diesem Tag war: Vor allem für die kleinen Spa-

rerInnen gab an diesem Tag jede Menge Spaß, Action 
und Sparideen!

Übrigens: Die Idee wurde 1924 auf dem ersten inter-
nationalen Sparkassenkongress in Mailand geboren 
und der erste Weltspartag fand 1925 statt. Er wurde 
eingeführt, um die Bedeutung des Sparens zu fördern 
und das Vertrauen in Banken zu stärken, insbesondere 
nach dem Ersten Weltkrieg.
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	Ñ Neues aus der Wirtschaft: Eröffnung, Jubiläum & Umbau
(1) Neueröffnung Restaurant Osterbauer. Nach einer zweiwöchigen Umbauphase öffente das Restaurant Oster-
bauer am 11. November mit einer rundum erneuerten und modernisierten Gaststube. Auch der Eingangsbereich wur-
de neu gestaltet und hat so wie die Einrichtung Holz als wichtiges Gestaltungselement. Groß gefeiert wurde dies am 
Abend des 11. Novembers. Bereits zu Mittag schaute Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing mit Stadtrat Mag. (FH) Peter 
Teix und Bezirkshauptfrau Mag.a Alexandra Grabner-Fritz vorbei und stießen mit Thomas und Nina Osterbauer sowie 
Altchef Bürgermeister a.D. Herbert Osterbauer auf den gelungenen Umbau an.� Foto: LT-Direktion NÖ / Schultes

(2) Neueröffnung Mantra. Am 19. November öffnete am Hauptplatz das Lokal Mantra seine Pforten und wird zu-
künftig mit indischer und nepalesischer Küche die Innenstadt bereichern. Der Nepalesische Botschafter H.E. Mr. Bharat 
Kumar Regim, LAbg. Hermann Hauer und Vizebürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD  gratulierten und wünsch-
ten Nirmal Poudel und Dangita Acharya viel Erfolg.

(3) 30 Jahre Autohaus Partsch. Seit drei Jahrzehnten 
besteht die Firma Partsch am Spitz in Neunkirchen. Dieses 
Jubiläum wurde mit Ehrengästen, Vertretern der Gemein-
den und Behörden sowie zahlreichen KundInnen gefeiert. 
Seitens der Stadt Neunkirchen gratulierten Bgm.in Klau-
dia Osztovics, BA MA und Gemeinderat Thomas Steurer 
mit einer Urkunde. V.l.: Gerhard Windbichler, Günter Dax-
böck, Bernhard Dissauer-Stanka, Thomas Ernst, Michael 
Gruber, Christian Krieger, Bürgermeisterin Osztovics und 
Gemeinderat Steurer.  Foto: Autohaus Partsch

01 02

03
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	Ñ 100 Jahre Firma Weninger
Seit unglaublichen 100 Jahren steht die Firma Weninger 
in Neunkirchen für Kompetenz und Erfahrung als Möbel-
tapezierer & Bodenverleger. Das Familienunternehmen  in 
der Pernerstorferstraße wird bereits in vierter Generation 
geführt, ein Jubliäum, das im September gebührend ge-
feiert wurde. Vizebürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlos-
nig, PhD  gratulierte im Namen der Stadtgemeinde und 
wünschte weiterhin viel Erfolg. Der Tapeziererbetrieb wur-
de 1925 von Engelbert Weninger in Neunkirchen gegrün-
det, heute wird das Familienunternehmen erfolgreich von 
Eva und Hubert Weninger geführt.

	Ñ Neuer Forstinger-Standort
Den neuen Standort am Spitz mit zusätzlichen Mitarbei-
terInnen feierte die Firma Forstinger am 3. Oktober. In 
der neuen Filiale im ehemaligen Autohaus Zezula findet 
man neben innovativem Shop und Werkstatt (inkl. Pi-
ckerl-Überprüfungen) auch ausreichend Parkplätze. Pho-
tovoltaikanlage und zwei E-Tankstellen sorgen für Nach-
haltigkeit. Als Vertreter der Stadtgemeinde Neunkirchen 
gratulierte ein Abordnung des Gemeinderates rund um 
Viezbürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD und 
wünschte viel Erfolg!



Treffpunkt • Neunkirchen

	Ñ Großes Ehrenzeichen für 
Bürgermeister a.D.
Wir gratulieren unserem Ehrenbürger und Bürger-
meister a.D. Herbert Osterbauer herzlichst zur Verlei-
hung des Großen Ehrenzeichens für Verdienste um 
das Bundesland Niederösterreich. Die Verleihung er-
folgte am 7. Oktober im Rahmen eines Festaktes in 
St. Pölten durch Landeshauptfrau Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner.�F oto: NLK/Pfeiffer

	Ñ Hochkäratiges Konzert in 
der Sparkassen-Lounge
Am 7. November organisierte Herbert Scheibenreif 
neuerlich ein Akkordeonkonzert für die Stadtgemein-
de. Geladen war diesmals das Duo Palladio - aufgrund 
von Schwierigkeiten mit dem Visum wurde daraus ein 
Solokonzert mit Leo Florin Muravjov. VertreterInnen 
der Stadtgemeinde Neunkirchen gratulierten herzlich 
zu der tollen Vorstellung. Herzlichen Dank an die Spar-
kasse Neunkirchen, die die Sparkassen Lounge für das 
Konzert zur Verfügung gestellt hat. � Foto: privat

	Ñ Landesnarrenwecken in 
Neunkirchen
Neunkirchen ist die NÖ Landes-Narren-Hauptstadt im 
Fasching 2026. Die offizielle Ernennung erfolgte am   
11. November, um 11.11 Uhr beim traditionellen 51. Lan-
des-Narrenwecken am Hauptplatz Neunkirchen durch 
die NÖ Präsidentin des Bundes Österreichischer Fa-
schingsgilden (BÖF-NÖ) Manuela Holakovsky.

Anwesend waren Vertreter von 23 Faschingsgilden und 
zahlreiche Ehrengäste wie NÖ Landtagspräsident Mag.
Karl Wilfing in Vertretung von LH Mag.a Johanna Mikl-
Leitner, Pfarrer Pater Bernhard Lang, Bezirkshauptfrau 
Mag.a Alexandra Grabner-Fritz und Stadtrat Mag. (FH)
Peter Teix in Vertretung der Bürgermeisterin von Neun-
kirchen.

Gleichzeitig mit dem Narrenwecken hat das NÖ Landes-
Prinzenpaar Stefanie I. und Benjamin I. die närrische 
Regentschaft für die Faschings-Saison übernommen. 
Für die aktuellen Veranstaltungen der Faschingsgilde 
Neunkirchen schauen Sie bitte auf die Website der Gil-
de https://fgn.at/.


